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2. Vorsitzender Rainer Tibbe,
Kuhlenkamp 1, Tel. 66 58

Kassenwart Johann Limbeck
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Vereinsjugendleiterinnen Nicole Helmold, Tel. 9975395

Imke Schulte-Westenberg, Tel. 0152-343249
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Verehrte Sportfreunde!
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Schenken Sie daher bitte den hier inserierenden Firmen Ihr be-
sonderes Vertrauen!
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Nicole Helmold,Tel. 9975395
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GGeesscchhääffttsssstteellllee
Mühlenstraße 1

- Karina Vosskötter -
Tel.: 05924/785003
Fax: 05924/785004

email: info@tusgildehaus.de
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Montag u. Donnerstag

9.00 - 11.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr

IInntteerrnneett::
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LLiieebbee  VVeerreeiinnssmmiittgglliieeddeerr,,
kurz vor Weihnachten erreicht Euch nochmal ein neues
„Echo“, das zu den wohl umfangreichsten gehört, das je
erschienen ist.
Irgendwie gibt es im Zeitalter von Mail,Facebook,Whats-
App und Homepage wohl immer mehr zu berichten  -
oder es liegt einfach daran, dass in unserem Verein soviel
Leben ist,denn eine derartige Flut von Berichten und Bil-
dern gab es nach meiner Kenntnis für eine Ausgabe
unserer Vereinszeitung noch nie.

Toll, dass es so ist.Toll, dass viele Mitarbeiter soviel Arbeit leisten und dann auch
gerne darüber berichten. Ich danke all denjenigen, die sich auch in 2014 wieder
für unseren TuS Gildehaus engagiert und eingesetzt haben sehr herzlich! Ohne
Euch wäre unser Vereinsleben nicht machbar.

Ein langes Sportjahr liegt wieder hinter uns und hat wieder unendlich viele
Geschehnisse mit sich gebracht, über die ich bei der Mitgliederversammlung am
9. November sehr ausführlich berichtet habe.

Bei dieser Mitgliederversammlung wurde dann auch ein in Teilen neu zusam-
mengesetzter Vorstand gewählt. Mit Andrea Katurbe und Thomas Wegkamp sind
zwei bisherige Mitstreiter ausgeschieden. Dankbarer Weise konnten diese durch
Nicole Helmold und Imke Schulte-Westenberg ersetzt werden, die zusammen
jetzt unser Jugendleiterteam darstellen werden. Wir danken den beiden Ausge-
schiedenen auch auf diesem Wege noch einmal und begrüßen die „Neuen“ in
unserem Kreis sehr herzlich. Hoffentlich findet auch ihr Spaß an dieser interes-
santen Tätigkeit - Arbeit ist genügend vorhanden!

Die Budgetverträge werden am 1. Dezember 2014 nun doch von allen drei Verei-
nen unterschrieben.Auch der SV Bad Bentheim ist jetzt mit im Boot.Fast zwei Jah-
re wurde darüber verhandelt. Hoffentlich wird jetzt das alte Sprichwort seinem
Aussage gerecht:Was lange währt wird endlich gut!Wir glauben, für den TuS einen
brauchbaren Vertrag erarbeitet und verhandelt zu haben und freuen uns jetzt dar-
auf, unsere ehrenamtliche Energie wieder anderen Dingen widmen zu können.

Unsere Mitgliederzahlen – auch darüber konnte ich in der Mitgliederversamm-
lung berichten, sind steigend. Rund 5 % haben wir in den letzten beiden Jahren
an Mitgliedern zugelegt. Das macht uns stolz und froh – zumal unsere Mitglieds-
beiträge Dank der unseres Vereinskassenwarts Johann Limbeck guten Finanzlage
nicht erhöht werden mußten.
Solche Steigerungen der Mitgliedszahlen erreicht man aber nicht mehr mit den
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althergebrachten Angeboten, sondern nur mit modernen Sportarten wie Zumba,
Yoga oder Funktionsgymnastik und, nicht zuletzt durch Angebote für Senioren.

Auf diesem Sektor werden wir uns auch weiterhin,bei allem Engagement für Fuß-
ball, Handball, Badminton,Tischtennis oder ähnlichem, betätigen müssen, wenn
wir auch zukünftig für die Gildehauser interessant sein wollen. Hieran wird der
neue Vorstand arbeiten.

Hoffentlich gelingt es uns dann auch, in Zusammenarbeit mit der Stadt, die nöti-
gen Sportanlagen für unser umfangreiches Angebot zu erhalten und zu erneuern.
Dies wird wohl die größte Aufgabe, die uns zukünftig beschäftigen wird. Sie wird
unendlich schwer und mühsam werden, das ist uns angesichts der äußerst dürf-
tigen städtischen Haushaltslage klar.Trotzdem werden wir sie angehen und nicht
locker lassen,denn Sport ist nicht nur die schönste Nebensache der Welt sondern
auch eine der wichtigsten für die Gesellschaft.

Ich wünsche allen Mitgliedern, allen Mitarbeitern und Mitstreitern und allen, die
dieses Heft lesen, frohe und gesunde Weihnachten und einen guten Rutsch ins
neue Jahr!

Bernd Schulte-Westenberg
1.Vorsitzender

Landgasthaus Niermann

Alte Landstraße 22 · 48455  Bad Bentheim · Telefon  05924/271 · Telefax  05924/785424

Ein Fest in unserem Hause gibt Ihrem Anlass den festlichen Rahmen! 

Fam. Schepers
Restaurant - Hotel - Saalbetrieb
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Höötmann
FLIESENFACHMARKT

FLIESENFACHGESCHÄFT
GMBH

Hengeloer Straße
Gildehaus
48455 Bad Bentheim

Luksherm

AAAA uuuu ssss     dddd eeee rrrr     RRRR eeee dddd aaaa kkkk tttt iiii oooo nnnn
Ich sitze vor meinem Computer, im Hintergrund fließt „The Endless River“ von
Pink Floyd. Für Fans der Gruppe ist auch dieses Album sicher ein absolutes Muss,
trotz aufwändigem Booklet wird die Qualität früherer Alben aber nicht mehr ganz
erreicht.

Der 20.11. ist schon längst verstrichen, aber trotzdem kleckern noch etliche
Berichte nach. Gewohnt pünktlich war mal wieder die Badmintonabteilung, dan-
ke Christoph . Die Pole-Position belegte diesmal jedoch der Bericht der F3.

Auch in diese Ausgabe wollte der eine oder andere Schreiberling auf Nummer
Sicher gehen und so mancher Bericht ging bei mir und zusätzlich noch bei Bernd
ein. Das ist des Guten zuviel und macht mir unnötige Arbeit denn nicht immer
entdeckte ich das nicht sofort und muss dann u.U. mein ganzes Layout wieder
umwerfen - einmal senden reicht völlig aus.

Auch das mit den Fotos klappt noch nicht immer. Im Idealfall bekommt Bernd
die Fotos und ich dann einen Bericht mit entsprechendem Hinweis, wo die Bil-
der später platziert sollen.

Ich hoffe, wir haben auch diesmal keine doppelten Berichte dabei bzw. haben
einen Artikel versehentlich gelöscht und auch die Fotos sind alle an der richtigen
Stelle gelandet.Voll geworden ist das Echo jedenfalls. Deswegen will ich auch gar
nicht weiter ausschweifen und wünsche allen Leserinnen und Lesern viel Spaß
beim schmökern und gesegnete Feiertage.

Euer Heinz-Gerd Kokkelink
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Mitgliederversammlung wählt neuen Vorstand
Am 9. November 2014 fand im Vereinsheim am Romberg die alle zwei Jahre
durchzuführende Mitgliederversammlung statt.Auf der Tagesordnung stand unter
anderem die Wahl des Vorstands.Hier gab es in zwei Positionen neue Besetzun-
gen.Da Andrea Katurbe und Thomas Wegkamp nach mehreren Jahren aus priva-
ten Gründen ausscheiden wollten, wurden mit Nicole Helmold aus dem Bereich
Kinderturnen und Imke Schulte-Westenberg zwei weibliche Mitstreiter gefunden
und einstimmig gewählt.
Hier ein Foto des neuen Vorstands:

von links stehend: Johann Limbeck, Georg Pehrs,Achim Hagels, Nicole Helmold
(neu für Andrea Katurbe Jugendleiterin), Rainer Tibbe, Imke Schulte-Westenberg
(neu für Thomas Wegkamp Beisitzer), Günter Schievink, Günter Niemeyer, Bernd
Schulte-WestenbergKniend: Karina Vosskötter (Foto Hartmut Abel)
Neben Berichten gab es bei der Mitgliederversammlung auch rund 50 Ehrungen
für langjährige Mitgliedschaften, über die in der Tagespresse und in Burg und
Mühle berichtet wird.

AAAA uuuu ssss     dddd eeee mmmm     VVVVeeee rrrr eeee iiii nnnn
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BBeenntthheeiimmeerr  WWaallddllaauuff  aamm  2211..  MMäärrzz  22001155

Das erste Vorbereitungstreffen des Orga-Teams hat bereits Ende Oktober stattge-
funden.Wegen der Osterferien findet der Lauf diesmal schon am 21. März 2015
statt. Rückblickend auf den letzten Lauf in diesem Frühjahr können wir erfreut
feststellen, dass -sicherlich auch bedingt durch das gute Wetter- in beiden Haupt-
läufen ( 5km und 10km) Teilnehmerrekorde in einer Größenordnung zu vermel-
den sind, die uns auf eine Stufe mit den beiden anderen Laufgroßveranstaltungen
dem Emlichheimer Pfingstlauf und der Nordhorner Meile stellen. Sehr erfreulich
war auch die hohe Zahl auswärtiger Teilnehmer, die bis Groningen auf niederlän-
discher Seite und bis in das Ruhrgebiet auf deutscher Seite reichte.
Das Konzept, eine Laufveranstaltung zu organisieren, die sowohl dem ambitio-
nierten auf Leistung ausgerichteten Läufer wie auch dem reinen Hobby- oder
Freizeitläufer eine Plattform bietet, wurde wieder einmal voll bestätigt. Getragen
von den vielen engagierten Helfern insbesondere aus unserem Lauftreff war auch
der gesamte Ablauf der
Veranstaltung ein voll-
er Erfolg. Wünschens-
wert wäre es allerdings
auch, wenn dieses
Engagement und die
Begeisterung und der Enthusiasmus der vielen auswärtigen Läufer auch auf unse-
re eigenen Vereinsmitglieder überspringen würde. Hier sind die Teilnehmerzah-
len leider immer noch sehr bescheiden.

Deswegen noch einmal an dieser Stelle der Aufruf an alle Vereinsmitglieder,
soweit möglich an den Läufen teilzunehmen.Also merkt euch den 21.03.2015 vor
und schreibt ihn ganz dick im Kalender an.
Orga-Team / Hermann Schüler

Firma UTZ zeigt sich großzügig 
Die Schüttorfer Firma UTZ zeigte sich den grafschafter Vereinen und so auch dem
TuS gegenüber sehr großzügig und sponsorte für die Fußballer und die Handbal-
ler mehrere Dutzend Trikotkoffer.
Endlich konnten viele „alte Schätzchen“ beseitigt und durch schöne große Pla-
stikkoffer ausgetauscht werden.
Vielen Dank für diese großzügige Aktion.
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FFFF uuuu nnnn kkkk tttt iiii oooo nnnn ssss gggg yyyy mmmm nnnn aaaa ssss tttt iiii kkkk
Sport und Rehabilatation auf Rezept

Informationen über Geschäftsstelle, Tel. 785003

Das ganze Jahr über sind die Mitglieder der Funktionstrainingsgruppen aktiv.

Funktionstraining ist eine Gymnastikform, welches für den gesamten Bewe-
gungsapparat ausgelegt ist. Durch ein breites Spektrum an Kräftigungsübungen
für Rücken, Rumpf, Arme und Beine mit Koordinationstraining sowie leichten
Mobilisationsübungen bildet das Funktionstraining ein gesundes Aktivpaket für
den gesamten Körper.
Die Übungen finden auf einer Gymnastikmatte statt, verschiedene Trainingsgerä-
te wie Bälle, Hanteln, Stäbe, Flexibar und Therabänder gestalten die Trainings-
stunden abwechslungsreich.

Notwendig für die Teilnahme am Training ist eine Verordnung für Funktionstrai-
ning, welche vom Hausarzt oder Facharzt ausgestellt werden kann.
Diese Verordnungen müssen von der Krankenkasse genehmigt werden und gel-
ten in der Regel für ein Jahr.
Geleitet werden diese Gruppe von den beiden Physiotherapeutinnen Jasmin
Münstermann und Britta Keil.

Trainingszeiten sind jeweils montags und mittwochs von 17-18 Uhr sowie don-
nerstags von 18.30-19.30 Uhr und von 19.30- 20.30 Uhr
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FFFF uuuu ßßßß bbbb aaaa llll llll
Jugend: Uwe Leferink, Tel.: 0157 7336 8476

Senioren: Thomas Brandt, Tel. 6914, Bernd Katurbe  Tel.: 990285
Volker Berkemeyer Tel.: 3195453

Probleme nach dem Aufstieg

Groß war die Freude im Sommer, als sich die Erste Fußballmannschaft im End-
spurt die Meisterschaft in der Kreisliga sicherte und damit in die Bezirksliga auf-
stieg. Der Freude folgte alsbald Ernüchterung.
Trainer, Spielern und Betreuern war klar, dass mit dem Aufstieg eine schwer zu
bewältigende Aufgabe auf die Mannschaft zukommen würde. Nachdem vor eini-
gen Jahren die Bezirksklasse, und damit ein Bindeglied zwischen der Kreisliga
und der Bezirksliga abgeschafft wurde,hatten wir quasi einen Zweiklassensprung
vollzogen.
Aus unserer A-Jugend stießen mit Olli Lammers, Sergen Diken und Alex Horstjann
drei Talente zum Kader der Ersten.Als Abgänge hatten wir Matthias Groen, Manu-
el Völkel, Gero Schulte-Siering und Christian Hardt zu verzeichnen. Der Kader
unseres Teams reduzierte sich auf 18 Spieler.

In der Vorbereitungsphase und zu Saisonbeginn fehlten uns diverse Spieler über
Wochen wegen Verletzungen oder Urlaub, sodass unsere Startelf zum Saisonauft-
akt gegen BW Dörpen mit zwei Spielern aus der A-Jugend und einem Spieler aus
der Zweiten Mannschaft auflaufen musste. Gleich im Ersten Spiel verletzte sich
unser Linksverteidiger Danny Gebert schwer am Knie und ist bis heute noch
nicht wieder im Trainingsbetrieb.
Zudem fiel Chris Wieking schon zu Beginn der Vorbereitungsphase aus und wur-
de im August am Meniskus operiert Erst Mitte der Hinrunde stieß er wieder zur
Mannschaft.Da das Knie aber weiterhin Probleme bereitete,konnte er in der Hin-
runde kaum eingesetzt werden.
Weiterhin fielen in der Hinserie noch Jörn Meendermann (Achillessehnenpro-
blem) und Sven Brandt (Sehnenriss am Daumen) für jeweils ca. 6 Wochen aus.
Zudem hatten wir einige Spieler, die 1 bis 3 Wochen wegen Verletzungen ausfie-
len.Außerdem war Sergen Diken für drei Monate im Nepal.

Dies alles bei einem 18 Mann Kader und mit dem Ziel Klassenerhalt in der
Bezirksliga.

Ein schweres Unterfangen.
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Umso überraschender war es, dass wir aus den ersten 5 Spielen 8 Punkte holten.
Nach der Niederlage zum Auftakt gegen Dörpen (3:5) folgte ein 3:2 Sieg gegen
Eintracht Nordhorn.
In diesem Spiel hatten wir sicher etwas Glück. Der am vierten Spieltag folgende
3:1 Sieg in Schapen war jedoch souverän herausgespielt.Das Duell gegen den Mit-
aufsteiger SV Surwold endete mit einem gerechten 1:1. Mehr Glück als Verstand
hatten wir jedoch beim 2:2 in Lohne.
In der ersten Halbzeit hatten wir uns den Punkt noch verdient. In der zweiten
Hälfte gerieten wir jedoch unter Dauerbeschuss und hatten es unserem Keeper
Yannick Dauwe zu verdanken, dass wir den Punkt mitnehmen konnten.
Der Punkt in Lohne war dann bis zum Schreiben dieses Berichtes am 20.11.14
auch schon das letzte Erfolgserlebnis.

Es folgten 9 Niederlagen am Stück. Im Einzelnen:

TuS I – SV Meppen II 1:4
Haselünner SV – TuS I 3:0
TuS I – VFL Weiße Elf Nordhorn 0:3
SG Freren – TuS I 3:1
TuS I – Türkischer AV 1:3
TuS I – Concordia Emsbüren 0:1
SV Bad Bentheim – TuS I 2:1
TuS I – Vorwärts Nordhorn 1:5
BW Dörpen – TuS I 3:5

Gegen Mannschaften vom Kaliber Haselünner SV, Vorwärts Nordhorn oder SV
Meppen II, die mal eben mit 5 Spielern aus dem Kader ihrer Regionalmannschaft
bei uns aufliefen, sind wir chancenlos.

Bitter war es, dass wir gegen VFL Weiße Elf Nordhorn einen rabenschwarzen Tag
erwischten. Hier, wie auch in den Spielen gegen Freren, Emsbüren und den Tür-
kischen AV, hatten wir uns nach dem guten Saisonbeginn etwas ausgerechnet.
Es sollte nicht so sein. Der Leistungsabstand zu diesen Mannschaften war sicher-
lich nicht sehr groß, zu einem Punktgewinn hat es aus unterschiedlichen Grün-
den leider nicht gereicht.Am dichtesten dran an einem Punktgewinn waren wir
im Derby beim SV Bad Bentheim.
Wie schon beim letzten Derby vor 5 Jahren wurden wir vom Bentheimer Sta-
dionsprecher mit seiner ihm eigenen Arroganz empfangen, was jedoch das
freundschaftliche Verhältnis, welches viele Gildehauser Spieler mit den Jungs
vom SV pflegen, weder vor, während, noch nach dem Spiel beeinflusste.
Durchweg fair ging es auf dem Platz zu. Nur der mehr als verdiente Punkt blieb
uns versagt.Nach dem Spiel standen wir dann gemeinsam mit einigen Benthei-
mer Spielern bei einer Flasche Bier zusammen. Die Niederlage war zwar bitter,
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dass Drumherum (bis auf den Sprücheklopfer am Micro) passte jedoch.
Um unser Ziel, das Erreichen des Klassenerhaltes, noch zu erreichen, bedarf es
einer großen Kraftanstrengung. Sollten wir es hinbekommen, dass uns zur Vorbe-
reitungsphase auf die Rückrunde tatsächlich der komplette Kader zur Verfügung
steht, ist sicherlich noch alles möglich.
Zu unserem Team gehören 5 Studenten, die während der Studienzeiten wochen-
tags in Osnabrück, Münster, Dortmund und Oldenburg sind. Für diese Spieler ist
die Vorbereitungsphase von besonderer Bedeutung, da sie anschließend nur
bedingt im Mannschaftstraining sind.
Nur mit einem insgesamt fitteren Team, als wir es aufgrund der vielen Ausfallzei-
ten einzelner Spieler in der Hinrunde hatten, ist der Klassenerhalt zu schaffen.
Wenn ich hier die Fitness der Mannschaft kritisiere, dann kommen bei solchen
Kommentaren, wenn sie denn in der Bundesliga getätigt werden, häufig Presse-
berichte, die den Trainer in Frage stellen bzw. den Leistungsstand dem Trainer
anlasten wollen.
Wer meinen Bericht jedoch aufmerksam gelesen hat, der hat begriffen, dass
Urlaub,Krankheit,Verletzung und Studium der Grund dafür sind,dass in unserem
leider zu kleinen Kader Spieler sind, denen die Ausdauer für 90 Minuten Voll-
dampf fehlt/e.Unserem Trainer Wolfgang Schmidt ist da kein Vorwurf zu machen.
Er ist durchweg bei jeder Trainingseinheit anwesend und nimmt sich Zeit auch
für zusätzliche Einheiten.
Ihm und seiner ausgezeichneten Arbeit war letztlich der Aufstieg in die Bezirksli-
ga im Wesentlichen zu verdanken.
Wir sind froh,dass er uns bereits frühzeitig eine Zusage für die kommende Saison
gegeben hat. Die Perspektiven für unsere Mannschaft sind trotz des derzeitigen
letzten Tabellenplatzes gut.Wir haben immer noch eines der jüngsten Teams in
der Bezirksliga.

Zur nächsten Saisons rücken wieder 4 Jungs aus der A-Jugend auf, die wir liebend
gern in unserem Kader aufnehmen und die in den nächsten Jahren Leistungsträ-
ger in der Ersten werden können,wenn sie ein wenig Geduld haben und den ent-
sprechenden Ehrgeiz mitbringen. Um jedoch langfristig in der Bezirksliga spielen

NEUER WEG 28 • 48455 BAD BENTHEIM / GILDEHAUS • TELEFON (0 59 24) 3 58 • FAX (0 59 24) 14 58

Über Nacht
besorgen wir Ihnen fast jedes Buch.

Wählen Sie
aus einem Sortiment mit 300 000 Titeln.

Ihr Buch
-wir liefern es am nächsten Tag.

Porträt, Werbe- und
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zu können,muss das Gesamtgefüge in unserer Fußballabteilung besser aufgestellt
sein.
Unsere A-Jugend spielt auf Bezirksebene.Diese Klasse muss durchgängig gehalten
werden.
Unsere Zweite spielt in der 2. Kreisklasse. Hier sind wir, wenn wir dauerhaft mit
der Ersten im Bezirk spielen wollen, zu tief angesiedelt.

Vergleicht man unsere Struktur im Seniorenfußball z.B. mit der von Vorwärts
Nordhorn oder dem SV Bad Bentheim, so liegt der Unterschied darin, dass deren
Zweitvertretungen in der Kreisliga spielen. Problemlos können da Ausfälle von
Spielern bei der Ersten Mannschaft kompensiert werden.Auf Dauer müssen wir
also sehen, dass unsere Zweite zumindest eine Klasse höher spielt.
Zum Schluss möchte ich noch zu einem Punkt kommen, der gerade in den letz-
ten Wochen wieder für Unruhe im Grafschafter Fußball gesorgt hat:

Punktabzüge wegen fehlender Schiedsrichter. Betroffen waren Olympia Uelsen
und der FC Schüttorf 09 (Zweite).

Auch den TuS Gildehaus wird es im nächsten Jahr vermutlich treffen, wenn wir
bis dahin nicht einige Schiedsrichter mehr ausgebildet haben. Inzwischen haben
wir im Kreis schon so viele Schiedsrichter, dass für den Einzelnen nur noch gele-
gentlich ein Spiel zu pfeifen ist.
Dauereinsätze mit mehreren Spielansetzungen an einem Wochenende dürften
der Vergangenheit angehören, da fast alle Vereine ihre Schiedsrichteranzahl
erhöht haben.

Das muss auch uns gelingen, sonst werden der Ersten oder Zweiten Mannschaft,
je nachdem, wer in der nächsten Saison die höchste im Kreis spielende Mann-
schaft ist, Punkte abgezogen.

Dies müssen wir unbedingt verhindern. Ich appelliere daher an alle, die unserm
Sport verbunden sind, in sich zu gehen und sich zu überlegen, ob nicht doch ein
wenig Zeit ist, alle paar Wochen mal ein Spiel zu pfeifen.
Insbesondere würde es mich freuen, wenn einige Jugendfußballer sich bereiter-
klären würden, diese Aufgabe zu übernehmen. Das Taschengeld lässt sich da
schnell verdoppeln.

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins Neue Jahrwünscht

Dieter Wieking
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Neue Aufwärmshirts für die I. Mannschaft, wir sagen Danke!

Dank eines Sponsorings der LVM-Versicherungsagentur Thorsten Schüttmann
wurde die I. Mannschaft mit neuen Aufwärmshirts ausgestattet. Das Foto zeigt
unser Team zusammen mit Jörg Nibbrig von der LVM bei offiziellen Übergabe.Die
gesamte Mannschaft bedankt sich auch auf diesem Wege recht herzlich bei LVM
für diese tolle Spende.
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Leidenschaft statt Tiki-Taka – Die Dritte im Fokus

Es gibt Personen, die mit einem außerordentlichen fußballerischen Talent geseg-
net wurden.Die Messis,Ronaldos,Robbens und Co.dieser Welt gehören auf jeden
Fall zu dieser Gruppe. Es gibt allerdings auch Personen, bei denen ist es mit dem
Talent so eine Sache.Zum Kicken reicht es,beim Zaubern hört es dann allerdings
auf.
Diese Spezies ist beispielsweise bei der dritten Mannschaft des TuS Gildehaus zu
finden. Wer ein Spiel dieser Mannschaft in der vierten Kreisklasse besucht, darf
keinen hochklassigen Tempofußball oder sehenswerte Tiki-Taka-Kombinationen
erwarten. Dennoch spürt man als Zuschauer schnell, dass die Mannschaft mit
sehr viel Leidenschaft und einem starken Teamgeist auftritt.
Die abgelaufene Hinrunde verlief jedoch leider sehr durchwachsen. Nach 13
Spieltagen liegt das Team mit 17 Punkten auf dem achten Tabellenplatz.Dabei war
man zunächst mit zwei überzeugenden Siegen (4:0 gegen SG Bad Bentheim II
und 9:2 gegen den Heseper SV II) hoffnungsvoll in die neue Saison gestartet. Ins-
gesamt waren die Leistungen jedoch nicht konstant genug und allzu oft schlichen
sich leichtfertige Fehler im Spiel der Blau-Weißen ein.
Was den Kader angeht, kann sich das junge Trainerteam, bestehend aus Fabian
Wunder und Denis Löchtenbörger, aus einer Vielzahl an Spielern bedienen. Auf
dem Papier befinden sich etwa 30 Spieler in den Reihen der dritten Mannschaft.
Ein großer Vorteil besteht darin, dass sich Schule, Studium oder Beruf in Abspra-
che mit den Trainern sehr gut mit der schönsten Nebensache der Welt vereinba-
ren lassen.Vor Saisonbeginn haben die Neuzugänge Christian Bardenhorst, Jonas-
Malte Hillen, Simon Wensing sowie Benjamin Kues das Team verstärkt.
Dies gilt sowohl auf als auch außerhalb des Spielfeldes. Bei der dritten Mann-
schaft stehen ohnehin der Spaß am Fußball und das soziale Miteinander an ober-
ster Stelle.0

Nicht falsch verstehen: Jeder, der auf dem Platz steht, möchte auch gewinnen,
aber die Welt dreht sich eben auch weiter,wenn dieses Unterfangen nicht gelingt.
Und genau das ist ja auch das Schöne am Fußball – man gewinnt zusammen und
man verliert zusammen. Leute, die keinen besonderen Bezug zum Fußball haben,
können sicherlich nur schwer nachvollziehen, wie man sich an einem Sonntag-
morgen bei Wind und Wetter freiwillig auf einen Fußballplatz stellen kann und
womöglich noch eine Verletzung riskiert. Man kann das Ganze jedoch auch
anders sehen: Es geht darum,Woche für Woche gemeinsam mit seinem Team den
Verein zu vertreten und drei Punkte zu erkämpfen.Dieser Zusammenhalt und die-
ses Gemeinschaftsgefühl machen einfach Spaß und sind genügend Ansporn.
Mit diesem Motto startet die Dritte auch in die Rückrunde in der vierten Kreis-
klasse. Es sind noch viele Punkte zu vergeben und die Mannschaft hat zweifels-
ohne das Potenzial, am Ende unter den Top-5 in der Tabelle zu stehen.
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ddmm  ddrrooggeerriiee--mmaarrkktt  uunndd  EElleekkttrrootteecchhnniikk  OOhhmmaannnn  ssppoonn--
sseerrnn  ddiiee  IIIIII..  FFuußßbbaallllmmaannnnsscchhaafftt  ddeess  TTuuSS  GGiillddeehhaauuss
Groß ist die Freude bei unserer III. Fußball-
mannschaft, denn dank der großzügigen
Unterstützung zweier Sponsoren wurde es
dem Team ermöglicht, schicke adidas-Sweater
und T-Shirts in den blau-weißen Vereinsfarben
anzuschaffen.

Gleich nach der Eröffnung des dm drogerie-
marktes im neuen Schlosspark-Center war
Filialleiterin Frau Golomb gerne bereit, prak-
tisch als Einstand in Bad Bentheim, die „TuS-
Dritte“ zu sponsern.
Das Foto zeigt Frau Golomb bei der Übergabe
der neuen Sweater mit Thomas Schievink, der
die Verbindung zu dm herstellte.

Und dass Sebastian Klaber ein sehr gutes Ver-
hältnis zu seinem Arbeitgeber hat ist nun
bewiesen, denn ihm ist es gelungen, die Firma Elektrotechnik Ohmann als weite-
ren Gönner zu gewinnen. Firmenchef Jens Ohmann ließ es sich auch nicht neh-
men, die Mannschaft in ihrem Heimspiel gegen Sparta Nordhorn zu beobachten.
Ein gutes Omen, denn das Spiel wurde mit 4:2 gewonnen.

Das Foto zeigt das TuS-Team zusammen mit Jens Ohmann bei der Übergabe der
Shirts vor dem siegreichen Heimspiel.
Die gesamte Mannschaft und der Fußballvorstand des TuS Gildehaus bedanken
sich bei den Sponsoren recht herzlich für dieses tolle Engagement.



19

Nuanmanee Mühlhausen
Waldseiterstr. 11 · 48455 Bad Bentheim / Gildehaus
Termine von Montag bis Samstag in der Zeit von 9 – 20 Uhr
Nur nach telefonischer Vereinbarung unter : 0151 400 160 49

Alte Herren – Mission Wiederaufstieg läuft…

Nach dem unnötigen Abstieg in der letzten Saison, wollen wir schnellstmöglich
wieder nach oben. Im Kader gab es zu Saisonbeginn nur leichte Veränderungen.
Verlassen haben uns Sebastian Münker (Heseper SV) und Carsten Brottinger
(zurück zu seinem Heimatverein SV Gildehaus-Ost). Matthias „Matze“ Groen und
Michael „The Red“ Ebermann haben die entstandenen Lücken aber schnell
gefüllt.

Um uns für unserer Komandounternehmen Aufstieg zu stärken hat unser Trainer-
team um Andy „The Brain“ Sandfort, Pat „Die Wade“ Hermes und Jens „The Com-
mander“ Fremann einen ausgeklügelten Vorbereitungsplan ausgearbeitet. Und da
fast alle den Ernst der Lage erkannt hatten, war auch die Trainingsbeteiligung ent-
sprechend hoch. Häufig konnten wir mit 10 oder mehr Spielern trainieren.

So ging es gut vorbereitet in das erste Spiel, ein Derby gegen die SG Gildehaus
Süd-West. Es entwickelte sich eine sehr einseitige Partie, welche mit 4:0 gewon-
nen wurde. Die Frau von unserem Keeper Kalle freute sich zudem noch über
einen Strauß Gänseblümchen. Diesen hatte er während der Partie gepflückt. So
oder so ähnlich gestalteten sich auch die weiteren Begegnungen. Spielerisch
waren wir den Gegnern meist überlegen und auch körperlich konnten wir, dank
der guten Vorbereitung, immer mithalten. Lediglich im Spiel gegen Esche lief
nicht alles nach Plan. Nach der 1:0 Führung bekamen wir einen Elfmeter und so
die Chance das Spiel zu entscheiden. Leider versagten unserem ansonsten so
sicheren Schützen,Thomas „The Penalty“ Vrielink, die Nerven. Esche bekam die
zweite Luft und das Spiel ging 3:1 verloren.

Die verdiente Herbstmeisterschaft war uns trotzdem nicht zu nehmen. Zwei Fak-
ten untermauern unsere gute Form besonders eindrucksvoll.Erstens mussten wir
in der Meisterschaft, außer bei der Niederlage gegen Esche, noch kein Gegentor
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Der Tag beginnt gut mit frischem BROT

Waldseiter Str 31 • Telefon 0 59 24 / 15 83

4488445555  GGIILLDDEEHHAAUUSS

hinnehmen (Stand 20.11.2014). Und zweitens sind wir im Vergleich zu den Vor-
jahren wesentlich breiter aufgestellt. So konnten sich bereits 10 Spieler als Tor-
schützen hervortun.Ausfälle von einzelnen sind leichter zu kompensieren.

Sollten wir von großen Verletzungssorgen verschont bleiben und arbeiten alle in
der Vorbereitung auf die Rückrunde so intensiv wie im Sommer, könnte die Rei-
se wieder Richtung B-Klasse gehen.
Zwischenzeitlich standen wir auch in der Fairnesstabelle weit oben. Leider hatte
sich der selbsternannte fairste Spieler der Liga in einer Partie unter der Leitung
von Erwin „The Whistle“ Gommer nicht im Griff. Er bekam für eine Unsportlich-
keit seine erste Verwarnung der Saison. Hiervon ließen sich auch weitere Spieler
anstecken. Die Ordnung und das Spiel gingen verloren. Wir schieden im Pokal
gegen den klassenhöheren SV Veldhausen unglücklich im Elfmeterschießen aus.
Der Traum von Barsinghausen bleibt weiter nur eine Seifenblase.

Unsere ansonsten guten Leistungen blieben der Geschäftswelt nicht verschlos-
sen.Björn Bussmann und Jens Mensmann waren gerne bereit uns zu unterstützen
und haben einen Satz Trainingstaschen spendiert. Euch beiden an dieser Stelle
noch mal einen ganz herzlichen Dank. Sollte noch jemand für seinen Mann-
schaftsausflug einen Planwagen suchen, seid ihr hier an der richtigen Adresse:
www.planwagen-gaudi.de!
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Auch abseits des Platzes war wieder eine Menge los. Ende November waren wir
bei Gisela „Chefkoch“ Lehmann und ihrem Team zum Backschinken-Essen zu
Gast. Es war wie immer hervorragend.Vielen Dank!

Nach dem letzten Spiel gegen Neuenhaus ging es dann mit alle Mann nach Leg-
den. Das Trainerteam hatte den Ansatz von Unstimmigkeiten in der Mannschaft
wahrgenommen. Glücklichweise konnte durch die angesetzte Teambuildung-
Maßnahme schnell reagiert werden und weitere Verwerfungen wurden im Keim
ertränkt.

WWiirr  wwüünnsscchheenn  aalllleenn  SSppoonnssoorreenn,,  UUnntteerrssttüüttzzeerrnn  uunndd  FFaannss  ddeerr  AAlltteenn  HHeerrrreenn  eeiinn
ffrriieeddlliicchheess  WWeeiihhnnaacchhttssffeesstt  uunndd  eeiinneenn  gguutteenn  RRuuttsscchh  iinnss  nneeuuee  JJaahhrr..  MMiitt  eeuurreerr
HHiillffee  kköönnnneenn  wwiirr  vviieelllleeiicchhtt  iinn  22001155  GGrrooßßeess  eerrrreeiicchheenn  uunndd  eennddlliicchh  mmaall  wwiieeddeerr
zzuu  uunnsseerreerr  aalltteenn  LLeeoonnaarrdd--CCoohheenn--PPllaattttee  ttaannzzeenn::  „„SSuussaaaa,,  ttaakkeess  yyoouu  ddoowwnn  ttoo  tthhee
ppllaaccee  nneeaarr  tthhee  rriivveerr!!““

Fußballjugend weiterhin auf der Überholspur

Die Saison 2014/15 begann die Fußballjugendabteilung  des TuS in Verbindung
mit der Jugendspielgemeinschaft (JSG) Gildehaus/Bad Bentheim mit 17 Jugend-
mannschaften (plus drei zum Vorjahr!).

2 Mini’s, 3 F-Jugend, 4 E-Jug., 2 D-Jug., 2 C-Jug., 2 B-Jug. (alle JSG) und 2 A-Jugend
(TuS)

Bereits zur Winterpause steht fest, dass wir im D, E und F-Jugendbereich im drit-
ten Jahr in Serie mit unseren Gildehauser Teams vor den Mannschaften des SV
Bad Bentheim platziert sein werden. Dieses Jahr spielen unsere Teams in der
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Rückrunde sogar alle mindestens eine Liga höher als die des SV Bad Bentheim.
Das weckt dann allerdings besonders im C-Jugend Bereich unserer Nachbarver-
eine SV Bad Bentheim und FC Schüttorf 09 (JSG Obergrafschaft) große Begehr-
lichkeiten. Die möchten in der nächsten Saison dann insgesamt mindestens 5
Spieler die aktuell oder noch in der vorherigen Saison noch bei uns kick(t)en in
Ihrer JSG einplanen. Der eigene Nachwuchs aus Bentheim oder Schüttorf kommt
dann in größerer Zahl für die oberste Truppe wohl nur in Frage, wenn sich hof-
fentlich unsere Talente dazu entscheiden – zumindest vorerst – die Vorteile in Gil-
dehaus zur fussballerischen und persönlichen Weiterentwicklung in Anspruch zu
nehmen.

Uwe Leferink, Jugendleiter   

Einige kurze Einblicke in die jeweiligen Jugendbereiche….

Unsere A1 spielt bereits die fünfte Saison in Serie im Bezirk und schlägt sich wie-
der sehr gut. Ein Platz im oberen Tabellendrittel ist ganz hervorragend und dabei
haben einige Spieler bereits eine Doppelbelastung durch Spiele in der Ersten
Mannschaft. Großen Respekt ans ganze Team und natürlich auch an Patte Sack-
brook, Jürgen Große Höötmann und Michael Reimann.

Auch unsere B1 setzt in der Kreisliga fette Ausrufezeichen und steht nach einer
Auftaktniederlage im Derby beim SV Bad Bentheim mit drei Punkten Abstand in
Lauerstellung auf Platz 2 und wir sind gespannt auf das Rückspiel am 13. März
und die Rückrunde.Vielleicht auch 2015/2016 Bezirksliga?! Die Trainer/Betreuer
Frank und Gerald Große Bardenhorst, Jörg Scharnhorst und Thomas Wewel lei-
sten ein Top Job.

Unsere C1 spielt erstmals seit vielen Jahren in der Bezirksliga. Sicher der Start der
bereits anfangs genannten starken Entwicklung der jungen Kicker. Der dürfte
sich verfestigen wenn die Talente den Weg hier in Gildehaus weiter mitgehen.Das
sehr junge Trainerteam mit vier Spielern der Ersten (Sven Brandt, Björn Berg,
Tobias Kleine Höötmann und Tim Heddendorp) und Max Barkeling sieht gegen
Ende der Hinrunde immer bessere Ansätze und gezielte Verstärkungen aus der D1
verbessern zusätzlich die Qualität und so sollen in der Rückrunde dann auch die
nötigen Punkte für den Klassenerhalt gesammelt werden.
Und dann werden wir über Jahre sicher eine gute Rolle in der Bezirksliga ein-
nehmen.

Die D1 rockt den Kreis Grafschaft Bentheim und als Wintermeister hat sich die
mit acht Auswahlspielern gespickte Top Mannschaft für die erstmals ausgespielte
Bezirksliga mit dem Kreis Emsland Süd-Mitte qualifiziert.Aus der Grafschaft haben
sich noch VFL WE ELF (beide 24 Punkte),Vorwärts NOH, FC 09 und Bor. Neuen-



23

haus (alle 14 Punkte) qualifiziert.Wir sind natürlich sehr gespannt wie sich unse-
re starken Nachwuchskicker in der neuen Liga behaupten werden.
Die Trainer Bas Martron und Otto Jogems (zusammen mit Holger Hunsche jetzt
auch D-Jugend Bereichsleiter, was mich sehr feut!) werden sicher den Jungs wei-
terhin helfen sich gut zu entwickeln dabei auch viel Spaß zu haben.

Unsere E2 hat sich am letzten Spieltag noch die Herbstmeisterschaft (2. KK) gesi-
chert und die E3 steht auch auf einem tollen zweiten Platz.Die E1 spielt mit einer
sehr jungen Mannschaft eine tolle Rolle in der Kreisliga. Der E-Jugend Bereich ist
sehr stark besetzt.

Die F-Jugend Teams spielen jetzt wie die Mini’s ohne Tabelle und das ist sicherlich
ein guter Weg, denn hier geht es in erster Linie darum, den Spaß am Fußball zu
vermitteln und sich dabei immer weiter zu entwickeln. Die F1 spielt auch mit
einer sehr jungen Truppe in der Kreisliga und die Entwicklung ist sehr positiv!
Mehr und detaillierter in den Berichten die Teams.

AAkkttiivviittäätteenn

Am 21. November nahmen wir von der Jugendabteilung des TuS eine Einladung
der GEC Ritter an und ca. 60 Kids,Trainer/Betreuer, Eltern machten sich im von
der TuS Jugend gesponsorten Bus (Danke an unseren Fahrer Norbert Salwolke!)
auf den Weg nach Nordhorn. Ein toller gemeinsamer Event auch wenn die GEC
Ritter leider einen schlechten Abend erwischten. Danke an Dirk Blume für die
Organisation und die GEC Ritter für die Einladung.Weitere Teams haben das Ange-
bot an anderen Tagen in Anspruch genommen.

Am 5.Dezember waren wir wieder mit einem Pommes/Bratwurst Stand und Kno-
beln von TuS Artikeln beim Nikolausknobeln aktiv dabei. Allen Helfern vielen
Dank! 

Am 21./22. Dezember und 27./28. Dezember finden die TuS/JSG Hallenturniere
statt. In der Schürkamphalle Bad Bentheim werden Jugendmannschaften der G-
Junioren bis zur C-Junioren ihr Können unter Beweis stellen.

Ein Besuch lohnt sich, um unsere jungen Spieler und Spielerinnen in Aktion zu
sehen.Für das leibliche Wohl ist an allen Turniertagen gesorgt.Zeiten an allen vier
Tagen: 9.30-12.30/ 13.00-16.00/ 16.30-19.30. Mehr Info’s auf unserer Homepage.

Für das Hallentraining im Winter konnte für alle 17 Jugendteams mindestens eine
Trainingseinheit in Gildehaus oder Bardel eingerichtet werden.
Im Sommer findet erneut ein Fußballcamp in Gildehaus statt. Bernd Katurbe hat
sich dieser Aufgabe erneut angenommen und dieses Mal kommt die Fußball-



24

schule des VFL Bochum. Termin 28.-30. August 2015 kurz vorm Ende der Som-
merferien. Sicherlich freuen sich viele Jugendliche über einen Gutschein unter
dem Weihnachtsbaum!

AAuussbblliicckk  

Derzeit sind viele Aufgaben als Jugendleiter für mich Neuland und muss sicher-
lich noch in das Amt rein wachsen, auch wenn es hilfreich ist bereits seit 20 Jah-
ren mit irgendwelchen anderen Aufgaben des TuS Fußball’s befasst gewesen zu
sein.
Auf jeden Fall möchte ich ein Team um mich herum breit aufstellen und in allen
Jugendbereichen aktive Bereichsleiter haben da ich nur dann sicherstellen kann
das unsere Jugendabteilung gut funktioniert und sich weiterhin verbessern kann
auf dem steigenden Niveau. Die größte Lücke ist noch im E-Jugend Bereich. Hier
habe ich leider ausschließlich Absagen bekommen.

Dann werden sicherlich auch die Planungen 2015/2016 bezüglich der Trainer-
und Betreuerteams voran gehen. Einige haben sich bereits ohne Anfrage gemel-
det was natürlich – bei Zusagen – eine enorme Erleichterung ist.Mein Ziel für die
Zukunft ist es, für alle Teams engagierte und kompetente Trainerteams zusammen
zu stellen und für jedes Team auch einen Betreuer/Manager zu finden, der den
Trainern das organisatorische abnimmt. Gerade hier appelliere ich an Euch
Eltern. Meldet Euch bitte für diese Aufgaben bei mir, den jeweiligen Bereichslei-
tern oder den Trainern für diese wichtige Amt. Es erleichtert den Trainern erheb-
lich ihre Aufgabe!

Sehr erfreulich finde ich das vier Spieler der Ersten und auch viele junge Nach-
wuchstrainer in der Jugendarbeit einbringen.Das lässt für die Zukunft hoffen und
ohne die vielen ehrenamtlichen Trainer und Betreuer würde es nicht möglich
sein insgesamt 17 Jugendteams das Fußball spielen zu ermöglichen. Um Umfang
und Niveau zu halten müssen wir alle gemeinsam daran arbeiten weiter und noch
mehr gute Trainer zu gewinnen und deutlich mehr Betreuer. Sprich für jedes
Team mindestens einen!

Dann gibt es neue Berechnungen bei den Schiedsrichtern.Derzeit müssen wir für
unsere Jugendmannschaften insgesamt sieben Schiedsrichter stellen. Aktuell
haben wir mit Lucas Weusmann aber nur einen Schiedsrichter aus dem Jugend-
bereich.Hier muss sich dringend etwas tun und es wäre toll wenn sich Spieler ab
14 Jahren melden. Gespräche mit den Mannschaften werden folgen. Eine tolle
Gelegenheit mal rein zu schnuppern ist zum Beispiel bei unseren Hallenturnie-
ren sich als Schiedsrichter zur Verfügung zu stellen. Meldet Euch doch bitte bei
Interesse und versucht es einfach mal!
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Bedanken möchte ich mich bei allen Trainern/Betreuern, Spielern und Spielerin-
nen, Vorstandsmitgliedern, Sponsoren, Helfern, Eltern, unseren Schiedsrichtern
und die Altenriege für die geleistete ehrenamtliche Arbeit, Unterstützung und Hil-
fe. Und nicht zu vergessen. Bernd Katurbe der mir in allen Dingen hilfreich zur
Seite steht und damit den Einstieg erleichtert.
Ich wünsche allen ein fröhliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr
2015!

Uwe Leferink

Auch 2015 großes Trainingslager mit der Vfl-Bochum-Fußball-
schule – tolles Weihnachtsgeschenk für Kinder und Jugendliche!!!
Manni Kaltz und viele mehr wieder dabei!

Die Fußballschule des VfL Bochum ist diesmal von Freitag, dem 28. August bis
Sonntag, 30.August 2015 zu Gast -
mit vielen altbekannten - aber auch neuen Trainern - u.a. Manni Kaltz, Christian
Schreier (gewechselt von der Fußballschule Hannover nach Bochum!) und viele
neue Gesichter - Es lohnt sich!

Und der Preis bleibt mit 99,48 Euro interessant. Geboten wird:

4 Trainingseinheiten a 2 Stunden an drei Tagen (Freitag bis Sonntag)
Torwarttraining
Bekleidung (Trikot, Hose, Stutzen) für jeden Teilnehmer
Getränke zum Training
Mittagessen des TuS Gildehaus
Kleine Überraschungspreise
Autogrammkarten der Trainer
Teilnahmeurkunde und Pokal
Gutschein für eine Eintrittskarte zu einem Heimspiel des VfL Bochum 1848
Eintrittskarte für das FORT FUN Abenteuerland
Möglichkeit zum Probetraining/Auswahlteam der VfL-FUSSBALLSCHULE
Vortrag bzw.Talkrunde mit Trainern, Eltern und Vereinsvertretern
Verlosung Einlaufkinder zu einem Heimspiel des VfL Bochum 1848

Hier das offizielle Plakat.
Anmeldungen auch über die Homepage des TuS Gildehaus (www.tusgilde-
haus.de) möglich. Dort bitte auf das Plakat klicken und die Anmeldung bei der
Fußballschule des Vfl Bochum vornehmen.
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Bericht der A1 Jugend

Nach dem Abstieg aus der Landesliga geht die A1 Jugend des TuS Gildehaus in die-
ser Saison in der Bezirksliga an den Start. Der Kader setzt sich zusammen aus 14
Spielern des älteren Jahrgangs sowie 4 Spieler des jüngeren Jahrgangs. Mit Mau-
rice Duru und Niklas Ziebell wechselten zwei ehemalige TuS Spieler vom SV Bad
Bentheim wieder zu Ihrem Heimat- verein. Leider fällt Hannes Mersch wegen
einer Verletzung schon seit längerer Zeit aus, er wird aber bald wieder ins Trai-
ning einsteigen und uns dann hoffentlich spätestens in der Rückrunde wieder
voll zur Verfügung stehen. Im Bezirkspokal hatten wir in der ersten Runde mit der
neuen Spielgemeinschaft aus Vorwärts Nordhorn und Weiße Elf Nordhorn einen
Gegner zu Gast, der in der Landesliga antritt. Nach einem packenden Spiel konn-
te sich der TuS im Elfmeterschießen mit 5:4 gegen die JSG Nordhorn durchset-
zen. 2:2 hatte es nach regulärer Spielzeit gestanden und dann kam der große Auf-
tritt von Torhüter Jan Behrens, der gleich drei Elfmeter parieren konnte. In der
nächsten Runde war erneut mit dem SC Spelle Venhaus ein Landesligist der Geg-
ner. Der TuS spielte zwar lange gut mit, am Ende verlor man aber mit 4:1. In der
Meisterschaft läuft es bislang mit sehr unterschiedlichen Leistungen. Kann man
gegen höher eingeschätzte Gegner immer wieder Punkte einfahren,wie zum Bei-
spiel beim ersten Meisterschaftsspiel gegen die JSG Lohne/Wietmarschen was
mit 1:1 endete,oder beim 3:1 Auswärtssieg bei der Spielgemeinschaft aus  Schwe-
fingen/Meppen/Teglingen, so tut man sich bei den vermeintlich schwächeren
Gegnern eher schwer. Wie zum Beispiel beim 1:1 in Freren oder beim 2:1 Aus-
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wärtssieg in Neuenhaus/Emlichheim. Dort fiel der Siegtreffer erst in der Schlus-
sminute. Mit der bisherigen Ausbeute ist man aber dennoch zufrieden. Mit vier
Siegen, drei Unentschieden und zwei Niederlagen bei einem Torverhältnis von
22:12 liegt man derzeit auf Platz sechs der Tabelle wobei der Abstand nach oben
nur wenige Punkte beträgt.

obere Reihe v.l.Tom Egbers,Tim Kl.Vennekate, Jannik Heddendorp, Jan Behrens,
Hendrik Sackbrook, Jesko Hoegen,
mittlere Reihe v.l. Betreuer Michael Reimann,Trainer Patrik Sackbrook,Niklas Zie-
bell, Hannes Mersch, Kevin Meendermann, Manuel Kruse, Daniel Zwafing, Pascal
Eckbrett, Marten Lammers, Gerold Heddendorp,
untere Reihe v.l. Marc Sils, Hoang-Phi Vu, Maurice Duru, Jonas Welmer, Malte Wil-
mink  Es fehlt Trainer Jürgen Gr. Höötmann

Gerold Heddendorp unterstützte die A1-Jugend mit einer großzügigen Spende
bei der Anschaffung neuer Aufwärmpullover. Als Dankeschön übereichte ihm
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Kapitän Tim Kl. Venne-
kate im Namen der
kompletten Mannschaft
ein kleines Präsent.
Über den deutlichen 7:0
Erfolg im anschließen-
den Spiel gegen den SC-
Spelle Venhaus 2 hat
sich Gerold aber minde-
stens genauso gefreut.
Ebenfalls ein herzliches
Dankeschön geht an Jan
Gerd Hoegen, der uns
im Namen der Raiffei-
sen und Warengenos-
senschaft einen hoch-
wertigen Spielball über-
reichte.
Allen Lesern, Zuschauern und Freunden der A-Jugend wünschen wir fröhliche
Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

A2 – Jugendfußball

TToorr:: Hendrik Pophal
AAbbwweehhrr:: Simon Füser, Steffen Behrens,Timo Menzel, Florian Feist
MMiitttteellffeelldd:: Mattis Blume, Sven Hollmann, Fred Castano Ciriaco,

Lukas van Remmerden, Matthias Gebbeken
AAnnggrriiffff:: Florentin Oellers, Steffen Pünt
TTrraaiinneerr:: Dennis Löchtenbörger, Patrik Menzel, Friedhelm Feist   

Wir haben einen Kader von 12 Spielern und sind daher vor der Saison zu dem
Entschluss gekommen, eine 9er Mannschaft zu melden. Jeder, der schon einmal
eine Mannschaft betreut hat, kann sich vorstellen, dass dies eine sehr knappe
Besetzung ist.Aber durch die sehr gute Gemeinschaft und die hohe Zuverlässig-
keit der Spieler ist es uns gelungen immer eine Mannschaft zu stellen. Dies ist
auch ein großer Verdienst der Trainer Dennis und Patrik.Vielen Dank dafür.
An dieser Stelle möchten wir uns auch bei der B1 und A1 bedanken, die uns,
wenn möglich, spielberechtigte Spieler zur Verfügung gestellt haben.
Das zeichnet eben den Zusammenhalt in unserem Verein aus!  
Platz 6, 14 Punkte, 26:17 Tore, 4 Siege, 1 Unentschieden und 3 Niederlagen, das
sind die Fakten der Hinrunde in der A-Jugend-Kreisklasse.
Wir sind mit den bisher gezeigten sportlichen Leistungen sehr zufrieden, mit der
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Punktausbeute allerdings nicht. Klare Überlegenheit in einigen Spielen konnte
leider nicht in Punkte umgewandelt werden. Es war also viel mehr drin.

Die Trainer und Spieler der A2 Mannschaft wünschen allen Sportfreunden 
Frohe Weihnachten und einen guten Start ins Neue Jahr.

Mit sportlichem Gruß,
Friedhelm Feist

JJSSGG  BBaadd  BBeenntthheeiimm//GGiillddeehhaauuss  BB11

Bevor die Saison gestartet ist, ging es für unsere 16 Spieler in eine schweißtrei-
bende Vorbereitung. Da wir mitten in den Sommerferien mit der Vorbereitung
angefangen sind, mussten wir immer wieder, auf den einen oder anderen Spieler
beim Training oder Vorbereitungsspiel verzichten.Aber das ging wohl jeder Mann-
schaft so.

Vorbereitungsspiele:

23.08.14  JSG BB/Gildehaus B1- JSG Gildehaus/BB C1 8:0
28.08.14  JSG BB/Gildehaus B1- TuS Gildehaus A2 3:1
01.09.14  JSG BB/Gildehaus B1- JSG Leschede B1 2:2
10.09,14  JSG BB/Gildehaus B1- Heseper SV B1                 4:2
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Sligtenhorst
TV - HIFI - VIDEO

Buschweg 10
48455 Bad Bentheim-Gildehaus

Tel. 0 59 24 / 52 20

Am 13.09. ging dann die Saison los und ausgerechnet am 1.Spieltag mussten wir
zum Derby nach Bentheim! Für uns Trainer war SV der Favorit für diese Saison
und wir hätten sie lieber zu einem späteren Zeitpunkt gehabt. Leider haben wir
dieses Spiel, durch drei beträchtliche Fehler unsererseits, mit 0:3 verloren.

Aber wir haben uns geschworen (die Mannschaft und Trainer), dass wir im Rück-
spiel den Spieß umdrehen werden.

22..SSppiieellttaagg  aamm  2200..0099..1144
JSG BB/Gildehaus B1- JSG Ringe/Hoogs./Neugn. B1     8:2
Hätte wesentlich höher ausfallen müssen.

33..SSppiieellttaagg  aamm  2277..0099..1144
Union Lohne B1- JSG BB/Gildehaus     1:5
Anfangs ein wenig schwer getan, aber im Nachhinein ein hoch verdienter Sieg.

PPookkaallssppiieell  aamm  0011..1100..1144
Sparta NOH B1- JSG BB/Gildehaus B1     1:0
Spielerisch und kämpferisch ein gutes Spiel von uns, nur leider wollte der Ball
nicht ins gegnerische Tor. Und Sparta machte aus der ersten und einzigen Chan-
ce das entscheidende Tor. SCHADE!!!

Am 4.Spieltag hatten wir spielfrei und konnten so mal die Beine hochlegen.

55..SSppiieellttaagg  aamm  1111..1100..1144
JSG ASC GW 49/ Uelsen B2- JSG BB/Gildehaus B1     1:8
Nachdem spielfreien Wochenende für uns ein souveräner Sieg.

66..SSppiieellttaagg  aamm  1177..1100..1144  FFrreeiittaaggaabbeennddssppiieell
JSG BB/Gildehaus B1- Vorwärts NOH B2     13:0
Ein sehr einseitiges Spiel.
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77..SSppiieellttaagg  aamm  2255..1100..1144
Spitzenspiel gegen Sparta NOH und mit diesem Gegner hatten wir noch eine
Rechnung offen, aus dem verlorenen Pokalspiel! Und es ist uns gelungen, wir
haben hoch verdient mit 5:1 gewonnen.

88..SSppiieellttaagg  aamm  1155..1111..1144
Das nächste Spitzenspiel gegen SV SuSa B1, auch dieses Spiel konnten wir ver-
dientermaßen mit 6:1 gewinnen.

So haben wir die zwei Spiele gegen unsere direkten Verfolger relativ klar gewon-
nen. Letztes Hinrundenspiel am 22.11.14 gegen Eintracht NOH B1

Tabelle nach dem 8. Spieltag:

PPllaattzz  MMaannnnsscchhaafftt  SSppiieellee  TToorrvv..  DDiiffff..  PPuunnkkttee
1 SV Bad Bentheim 7 43:3 40 21
2 JSG Bad Bentheim/ Gildeh. 7 45:9 36 18
3 SV Suddendorf-Samern 7 32:14 18 15
4 Sparta Nordhorn 7 25:10 15 15
5 Union Lohne 8 8:23 -15 10
6 Vorwärts Nordhorn II 7 12:33 -21 7
7 JSG ASC GW 49 / Uelsen I 7 9:34 -25 4
8 JSG Ringe/Hoogst./Neugn. 7 16:38 -22 3
9 SV Eintracht Nordhorn 7 7:33 -26 1

Im Großen und Ganzen können wir mit der gesamten Hinrunde sehr zufrieden
sein,auch wenn es hier und da mal gehakt hat.Wichtig ist,dass wir uns jetzt nicht
darauf ausruhen, sondern weiter an uns arbeiten, damit wir unser gemeinsames
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Ziel erreichen.Das soll es jetzt auch gewesen sein.Wir wünschen allen Familien
und Fans schöne Feiertage und ein guten Rutsch ins neue Jahr.

Thomas Wewel, Jörg Scharnhorst, Gerald u. Frank Gr.Bardenhorst

stehend oben v.l.: F.Specht,O.Kruse,C.Völlink,A.van Uelsen, J.Deters, J.-H.Raben,
D.Tüchter, D. Salkovic, mitte v.l.: G. Gr. Bardenhorst, F. Gr. Bardenhorst,T.Wewel,
J. Scharnhorst    unten v.l.:T. Lammers, R. ter Horst, N.Weussmann, L. Rott, B. kl.
Ruse, H. Gr. Bardenhorst,T. Schultwessel

C2 „kämpft“ sich durch die Hinrunde der Kreisliga

Am Ende der letzten Saison wurde mit dem Jugendvorstand und mehreren Trai-
nern überlegt, wie die JSG am Besten zwei C-Jugend-Mannschaften für diese Sai-
son aufstellen kann.
Am Ende dieser Überlegungen kamen wir zu folgenden Ergebnis:
Die „stärkeren“ Spieler bilden die C1 und werden für die Kreisliga gemeldet. Die
restlichen Spieler kommen in die C2. Um genügend Spieler zur Verfügung zu
haben, werden alle Spieler der ehemaligen D2 (also auch der Jahrgang 2002) in
der C2 mit eingeplant. Diese Mannschaft soll dann für die 2. Kreisklasse gemeldet
werden.
Bezüglich der Spielklassen kam es jedoch kurzfristig ganz anders: Die C1 fand
sich durch besondere Umstände plötzlich in der Bezirksliga wieder und die C2
wurde daraufhin für die Kreisliga gemeldet. Dieses war natürlich für beide Mann-
schaften eine große Herausforderung.
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Wir wussten, dass es besonders für die C2, die fast zur Hälfte aus D-Jugend-Spie-
lern (Jahrgang 2002) besteht, in der Hinrunde der Kreisliga sehr schwer wird.
Nach der Vorbereitung und zwei Trainingsspielen gegen den FC Schüttorf 09 und
unserer D1 ging es dann am 12. September los. Das erste Spiel gegen Eintracht
Nordhorn verloren wir mit 0:5. Im zweiten Spiel, gegen VfL Weiße Elf Nordhorn,
war schon eine Steigerung zu erkennen. Dieses Spiel verloren wir knapp mit 2:3.
Hier wäre sogar ein Sieg drin gewesen. Im dritten Spiel taten wir uns schwer und
kamen gegen Union Lohne nicht über ein 1:1 hinaus.Auch hier wären 3 Punkte
möglich gewesen. Danach folgte unser erstes Kreispokalspiel gegen den FC
Schüttorf 09. In diesem Match stießen wir jedoch an unsere Grenzen und verlo-
ren 0:12.
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Ein paar Tage später mussten wir nochmals in einem Meisterschaftsspiel gegen
diese Mannschaft antreten. Dieses Mal war der Leistungsunterschied nicht so
groß, so dass wir nur 0:5 verloren haben. Danach kamen für uns die „harten
Brocken“ der Liga. In allen drei Spielen (Vorwärts Nordhorn 0:9 / Sparta Nord-
horn 0:9 / SV Bad Bentheim 0:12) waren wir chancenlos. Hier muss man noch
erwähnen, dass wir gegen den SV Bad Bentheim ein sehr gutes Spiel gezeigt
haben, obwohl die Bentheimer sogar 3 Landesligaspieler eingesetzt hatten.
Das letzte schwere Spiel der Hinrunde müssen wir jetzt noch gegen Suddendorf-
Samern bestreiten. In der Rückrunde werden wir erwartungsgemäß in der 1.
Kreisklasse  weiterspielen. Dort werden wir dann offensichtlich nicht mehr auf
so starke Gegner treffen und bestimmt bessere Ergebnisse erzielen.

An dieser Stelle muss ich unsere Spieler und unserer Spielerin ein großes Lob aus-
sprechen, die trotz der schweren Spiele und hohen Niederlagen ihren Mut nie
verloren haben. Sie haben immer gekämpft und nie aufgegeben. Auch die Trai-
ningsbereitschaft ist in der Mannschaft sehr groß. Dieses ist natürlich auch der
guten „Arbeit“ unserer Trainer, Ingo Krause, Daniel Schievink und Benni Thier zu
verdanken.
Zum Schluss möchte ich mich hier im Namen der Mannschaft noch einmal bei
Frank und Julian op de Weegh von der Firma „Duck-Service“ für die geleistete Tri-
kotspende bedanken. Die Übergabe fand am 12.09.2014 im Beisein der Jugend-
leiter am Romberg statt

Die Mannschaft hat sich sehr darüber gefreut !!!

Hier noch eine kleine Anekdote während eines Spiels: Frage „Betreuer“: „Warum
rückt denn keiner nach ?“ Antwort „Annika“: „Weil das ein arschweiter Weg  ist!“
Zum jetzigen Kader der C2 gehören:
Maalon Stemberg-Deters,Annika Rüggen,Hassan Sleiman,Emil op de Weegh,Nico
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Ihr Partner für Versicherungen, 

Vorsorge und Vermögensplanung

LVM-Servicebüro
Thorsten Schüttmann

Hafermarkt 7, Schüttorf
Telefon (05923) 25 49

Mersch 2, Gildehaus 
Telefon (05924) 7 89 90

www.schuettmann.lvm.de

Krause, Malte Sparka, Robin Mers, Florian Mülder, Justin Brickem, Marvin
Brickem, Rafael Budel, Lennard Grüner, David Kohlmann, Justin Reil-Luksherm,
Sven Ruhkamp,Thom Derkman, Rene Janssen, Luca Eilders, Robin Vianen, Daniel
Koch, Simon Frentjen,
Ingo Krause (Trainer), Daniel Schievink (Trainer), Benni Thier (Torwarttrainer)
und Jürgen Luksherm (Betreuer).

Jürgen Luksherm
(Betreuer C2) 

JSG Gildehaus Bad Bentheim D1  Herbstmeister in der Kreisliga

Die Vorrunde ist fast schon wieder abgeschlossen. Die D1 hat eine beein-
druckende Hinrunde gespielt. Sie steht aktuell souverän an der Tabellenspitze.
Zudem hat sie auch das Halbfinale im Pokal erreicht.
Die Vorbereitung begann bereits kurz nach der abgeschlossenen Rückrunde noch
vor den Sommerferien. Das Gesicht der D1 hat sich doch verändert. Das alte
Trainergespann Martin Hermeling und Jürgen Brameier haben die Aufgabe an
Otto Jogems und Bas Martron abgeben. Martin Hermeling ging nach vielen erfol-
greichen Jahren in der Jugendarbeit bei TUS Gildehaus bzw. JSG Gildehaus Bad
Bentheim im Sommer zur JSG Obergrafschaft. Dort übernimmt er die C-Landesli-
gamannschaft.Wir wünschen alles Gute dabei und bedanken uns ganz besonders
nochmals für die geleistete Arbeit.Aber er bleibt als Minitrainer weiterhin der JSG
Gildehaus Bad Bentheim treu.

Das neue Trainergespann begann sehr motiviert. Die Trainingsmethoden wurden
von der Mannschaft sehr interessiert angenommen. Eine offensive Spielweise
steht dabei klar im Vordergrund.
Im ersten Freundschaftsspiel gegen Eintracht Rheine traf man gleich auf eine
spielstarke Mannschaft. Hier konnte man schon die ersten Ansätze sehen. Das
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Spiel wurde leider 1:2 verloren. Bis heute war das aber auch das letzte verlorene
Spiel!
Die Saison begann gleich im ersten Punktspiel  beim VFL Weiße Elf. Der Mann-
schaft war klar, dass diese Mannschaft der stärkste Gegner in der Kreisliga sein
wird. Doch die Spieler nahmen die Herausforderung an. In einem umkämpften
Spiel setzen wir uns auf Kunstrasen mit 1:0 durch. Neben der spielerischen Stär-
ke konnte man auch die Zweikampfstärke der Spieler erkennen.
Die weiteren Spiele wurden ebenfalls gewonnen. Mit der offensiven Spielweise
wurden die Gegner immer wieder in die Defensive gedrängt. Im Durchschnitt
wurden pro Spiel 4 Tore geschossen. Gleichzeitig erzielen die Gegner nur 5
Gegentore.
Mannschaftskader:

Tor: Simon Brameier - seine Spielweise erinnert stark an Manuel  Neuer

Abwehr: Tobias Altenhöner -  die Zuverlässigkeit in Person,
Timo Bardenhorst -  wendig wie ein Wiesel,behält immer

die Übersicht
Ben Dennemann- cool und abgezockt,
Pieter Dehmer - steht wie eine Mauer (man kommt

nicht um ihn herum)
Quinten Bakker - hat eine wahnsinnige rechte Klebe

Mittelfeld: Jano ter Horst - technisch gut, oft Spiel entscheidend
Ingmar Jogems - Regisseur und Ballverteiler
Mattis Pophal - überzeugt durch überragendes

Stellungsspiel

Sturm: Konstantin Hartmann - typischer Knipser (könnte Familie
von Gert Müller sein)

Fabian Rielmann - ballverliebt aber oft torgefährlich
Sam Martron - „der blonde Blitz“, wuschelt sich

überall durch 

Als Einheit bilden diese ein tolles Team !!!

Nach dem Abschluss der Hinrunde beginnt die Hallensaison. Mit etwas Glück
kann sicherlich in den Turnieren  etwas erreicht werden.Als Highlight neben den
Hallenkreismeisterschaften ist sicherlich das Turnier im Dezember in Melle. Hier
nehmen nur die jeweils bestplatzierten Mannschaften aus den umliegenden Land-
kreisen um Osnabrück teil.Traditionell werden wir an unseren Turnieren der SG
Bad Bentheim und TUS Gildehaus in der Schüürkamp-Halle teilnehmen.Hier wür-
den wir uns über viele Besucher freuen.
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In der Rückrunde wird es dann eine ganze neue Gruppeneinteilung geben. Die
besten 6 Mannschaften aus der Grafschaft und die 6 besten aus dem Kreis Süd-
Emsland bilden eine neue Liga. Hier treffen wir auf Mannschaften aus Spelle, Lax-
ten und Emsbüren. Dieses wird sicherlich ein guter Vergleich werden.

Bis dahin wünschen wir allen Spieler und Fans schöne Weihnachten und einen
guten Rutsch. Einen besonderen Gruß geht dabei an die Ultras. Die Eltern unter-
stützen  die Mannschaft sehr gut. Teilweise stehen bis zu 20 Besucher an der
Linie. Herzlichen Dank dafür.

Trainer Otto Jogems und Bas Martron
- die ersten erfolgreichen holländischen Trainer

Betreuer Jürgen Brameier - das deutsche Gleichgewicht

Neu formierte D 2 überzeugt mit starken Leistungen in der 2 Kreisklasse

Groß waren die Fußstapfen der „alten D 2“ unserer JSG die in der Vorsaison als
Meister in der 3. Kreisklasse den Aufstieg in die 2 Kreisklasse perfekt machte,
jedoch in dieser Saison komplett als C 2 auftritt.
So standen dem Trainer- und Betreuerteam um Jesko Hoegen,Sven Hollmann,Hei-
ko Bergfeld und Holger Hunsche ehemalige Spieler der D 3 der Vorsaison aus der
5. Kreisklasse sowie Spieler aus der ehemaligen E 1 und E 2 zur Verfügung.
Die Saisonvorbereitung begann mit einem kleinen Trainingslager am Romberg
um sich zunächst näher kennen zu lernen.Schnell stellte sich heraus dass sich die
„zusammen gewürfelte Mannschaft“ super verstand und schnell zu einer echten
Gemeinschaft zusammen wuchs.
Auch die Eltern der Spieler unterstützen das Trainerteam und die Mannschaft von
der ersten Stunde an und fieberten genauso wie die Mannschaft nach zahlreichen
Testspielen mit unterschiedlichsten Ergebnissen dem Pflichtspielauftakt entge-
gen.

Friedhelm
Heizung • Sanitär

Oldenzaaler Straße • 48455 Bad Bentheim/Gildehaus
Tel. 0 59 24 / 64 18
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Erwartungsgemäß ging dieser in der Erstrundenbegegnung im Kreispokal gegen
die erste Mannschaft von Vorwärts Nordhorn, welche in sich in der Kreisliga mit
unserer D 1 misst, mit 0:11 verloren.
Auch im Ligaauftakt bei der Vertretung von Eintracht Nordhorn hatten unsere
Kicker in einer engen und hektischen Partie mit 1:2 das Nachsehen.

War bei allen Spielern von Anfang an eine gute Trainingsbeteiligung zu verzeich-
nen, veranlassten diese Auftaktniederlagen wohl alle zu einem noch intensiveren
Training.
Mit einem vorbildlichen Einsatz wurde am zweiten Spieltag im Derby gegen die
Zweitvertretung des SV Bad Bentheim mit einem 3:0 der erste Saisonsieg einge-
fahren ehe man am 3. Spieltag mit 0:4 bei Grenzland Laarwald die Erkenntnis
erlangen musste dass mit halber Kraft nichts zu gewinnen ist.
Gestärkt ging man aus dieser Niederlage hervor und arbeitet seit dem nach inten-
siver an sich.
In den weiteren Partien wurde der SV Lage auswärts mit 5:1, der TSV Georgsdorf
zu Hause mit 8:3 und bei einem Gastspiel die Zweitvertretung des ASC Grün-
Weiß mit 3:1 besiegt ehe man sich am letzten Spieltag der ersten Runde im Heim-
spiel vor der VfL Weiße Elf II mit 3:3 trennte und sich auf einem hervorragenden
3. Platz hinter dem Spitzenreiter Eintracht Nordhorn und dem VfL Weiße Elf wie-
der fand.
Zum Auftakt der zweiten von drei Spielrunden war gleich der Spitzenreiter zu
Gast. Mit einer sensationellen Leistung rangen unsere Kicker die Nordhorner Ein-
tracht nieder und behielten mit 4:1 die Oberhand und tauschten dank einen
Punktverlustes des bisherigen Tabellenzweiten mit ihm die Plätze.
Am 15. November stand das Zweitrundenderby gegen den SV auf dem Plan, wel-
ches, wie schon im Heimspiel, mit 3:0 gewonnen werden konnte.
Nach dem Derby war man dank des Spielausfalls von Eintracht zumindest vorü-
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bergehend Tabellenführer und sich innerhalb der Mannschaft einig, dass man die-
se Position bis zum Ende des Ligabetriebes nicht mehr abgegen wolle.

Als nächstes Highlight wartet auf die Mannschaft eine Stadionbesichtigung in
Dortmund.So werden sich die Mannschaft zusammen mit den Eltern und einigen
Freunden und Bekannten am Sonntag, 07. September gemeinsam auf den Weg
machen um Deutschlands größtes Bundesligastadion zu besuchen.

Holger Hunsche
Mannschaftsbetreuer

Bericht Gildehaus E1

Die JSG Gildehaus / Bad Bentheim startet nach guten Testspielergebnissen mit
Startschwierigkeiten in die Punktspiele. Nach drei Spielen ohne Punkte dann der
erste Sieg. Die Mannschaft hat sich gefangen und holt innerhalb der nächsten 5
Spiele 13 Punkte.Desweiteren haben die Kreisauswahlspieler Dennis Becker,Wes
Matron, Luca Rott, Sven Lippok und Niklas Stegemerten auch da ihren Job zu
machen, das bedeutet drei mal die Woche Training und am Wochenende noch ein
Spiel. Dazu kommt noch die Schule und das Pflegen von sozialen Kontakten.

Für die Ausstattung der Mann-
schaft ist auch gesorgt, in dem
Sinne gilt ein ganz besonderer
Dank an die Firma Eilering, die
einen neuen Trikotsatz sponsort.
Den Trainern Bianca Becker, Luis
ten Elzen, Jonas ter Horst, Björn
kleine Ruse und Lucas Weus-
mann macht es sehr viel Spaß
die Kinder zu trainieren und den
Fortschritt der Kinder zu sehen.
Auch nach Nachfrage von ein-
zelnen Spielern macht es ihnen
sehr Spaß zu trainieren und
Spiele zu gewinnen.

Gespräch mit Hadi Sleimann:

„Mir macht das Training sehr viel Spaß und in der Mannschaft sind wir alle Freun-
de.“ 
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Farben    Tapeten    Bodenbeläge    Glas

MALERMEISTER

Hinrundenbericht JSG Gildehaus-Bentheim, E II 

Nach den Sichtungseinheiten (auch an dieser Stelle nochmal „Danke“ für die sehr
gute Planung an Louis ten Elzen) gingen wir mit 12 Spielern, den neuen Co-Trai-
nern Julian Pott und Kevin Scholle und bisherigem Coach Marcus Weinberg bzw.
Betreuer Thomas Vrielink in´s Rennen der 2. Kreisklasse. Beim ersten Auftritt mit
der neuformierten Truppe erreichten die Jungs beim Vorbereitungsturnier in
Brandlecht ungeschlagen Platz 1 (12 Pkt., 16:1 Tore

Die nächste „Überraschung“ gab´s dann vor dem ersten Meisterschaftsspiel. Der
VGH Vertriebsleiter (Regionaldirektion Lingen), Sven Wohkittel, überreichte den
jungen Kickern einen neuen Trikotsatz! Die Spieler haben sich darin direkt so
wohl gefühlt, das gleich ein 9:1 Kantersieg gegen Sparta NOH herausgesprungen
ist.



42

Dorfstraße 5 · 48455 Bad Bentheim-Gildehaus
Telefon: 0 59 24 - 78 38 80 · www.zahnarztmoss.de

Zahnarztpraxis

An dieser Stelle möchten wir uns nochmal recht herzlich bei Herrn Wohkittel
bedanken – auch er wird sicherlich häufig an den TuS denken,denn er bekam das
beliebte „vereinseigene“ Kochbuch von uns überreicht…! Nicht zuletzt auch vie-
len Dank an Carsten Sligtenhorst, ohne den die ganze Aktion nicht zustande
gekommen wäre!

Aktuell sind 7 von 8 Hinrundenspieltagen gespielt, 5 Siege stehen einer Nieder-
lage und einem Unentschieden gegenüber, Platz 3 mit 16 Pkt. und 30:10 Toren
hinter Union Lohne (direktes Duell stand unmittelbar bevor zum Zeitpunkt. der
Berichterstattung) und Vorwärts NOH (beide jeweils 18 Pkt. ) Eine tolle Serie also
bislang! Leider wurde das Spitzenspiel bei Vorwärts NOH trotz einer 2:0 Pausen-
führung noch mit 2.4 verloren…die Jungs sind engagiert dabei und auch das
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neue Trainer und Co-Trainerteam arbeitet Hand in Hand.Weiter so!
Als Weihnachtsüberraschung werden unsere Jungs am So.30.11.14 als Einlaufkids
beim Spiel HSG NOH-Lingen – Bad Schwartau die Profi´s auf´s Parkett führen.
Sicherlich ein tolles Erlebnis, was uns dort erwarten wird…(Foto´s und Bericht
folgen in der nächsten Ausgabe).
Wir wünschen allen Lesern eine ruhige, besinnliche Weihnachtszeit, einen guten
Rutsch und alles Gute für 2015!
Thomas Vrielink

Bericht E3 

Vor den Sommerferien trafen wir uns als E3 zu unseren ersten Trainingseinheiten,
denen nach einer Urlaubspause zum Ende der  Sommerferien weitere Trainings-
einheiten und Freundschaftsspiele folgten. Erstmalig spielten wir in dieser Saison
mit der Abseitsregel .

Während eines Vorbereitungsspiels  brach  sich Filip Conrad leider bei einem
unglücklichen Aufprall auf den Rasen den linken Arm. Er kann erst in der
Rückrunde wieder mit uns zusammen Gas geben.

Dafür unterstütze er uns mehrfach an der Seitenlinie, selbst bei Auswärtsspielen
und feuerte seine Mannschaft an.Wir meinen, das ist echter Sportsgeist und darf
hier im Mühlenberg-Echo besonders erwähnt werden.

Gerüstet und gespannt traten wir unser erstes Ligaspiel auswärts in Uelsen an
und konnten am Ende drei Punkte mit nach Hause nehmen. Weitere Ligaspiele
folgten und wir überzeugten oft durch tolles Zusammenspiel,Einsatzbereitschaft,
gutem Teamgeist und funktionierender Abseitsregel in der Spielanlage.
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Unsere Mannschaft von links nach rechts: Obere Reihe:Fabian Specht,Mika Mar-
ten,Phil Kerkhoff,André Bollacke,Ole Werner,Philip Conrad Rudi Specht     Unte-
re Reihe: Marwin Backs, Kai Hagels, Marlon Adamiok, Ben Hanemeijer, Domenik
Specht, Björn Bollacke Liegend: Nils Hagels      Es fehlen: Spieler  Lukas Große-
Veldmann und Betreuer Malte Werner

Natürlich gibt es auch Dinge, die wir verbessern können. Dafür werden wir wei-
ter trainieren  und an uns arbeiten. Loben möchten wir unsere Spieler für ihr
Interesse auch während des Trainings. Es ist zu spüren, dass sie Spaß haben und
sich weiter entwickeln möchten. Dabei unterstützen uns auch unsere beiden
Betreuer Fabian Specht und Malte Werner, die sich mit  viel Elan einbringen und
auch eigene Übungen  während des Trainings mit den Jungkickern durchführen.

Bedanken möchten wir uns auch bei den Eltern, die zuverlässig helfen, die orga-
nisatorischen und spielbegleitenden Dinge gemeinsam zu bewältigen. Insgesamt
macht es Kindern, Eltern und Trainern Spaß dabei zu sein!  
Wir wünschen allen Lesern ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes neues
Jahr 2015.

Rudi Specht und André Bollacke

E 4-Jugend

Liebe Sportsfreunde,
aufgrund der großen Anzahl von E-Jugendlichen die Fußball spielen wollten, ent-
schlossen wir uns spontan eine E4 auf die Beine zu stellen.
Genügend Spieler waren da, was fehlte waren Trainer und Betreuer. Aber nach
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einigen Gesprächen stand fest, dass Justin und Marvin Brickem das Traineramt
übernehmen wollten. So konnten dann Miranda Huiskes und Achim Kretlow sich
auf Aufgaben der Betreuer konzentrieren.

oben von links:Trainer Marvin Brickem, Sjoerd v. Eijndhoven,Timon Bült, Mathis
Nordholt, Rob Huisken, Ramon Hazelhoff, Florian Blömer, Tim Wilbers, Trainer
Justin Brickem   untere Reihe vonm links: Fabian Kolberg,Tim Palopis, Jonas Kret-
low, Flint Huiskes.Es fehlt: Pieter Molenaar
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Nach mehreren „intensiven“ Trainingseinheiten und einigen Freundschaftsspie-
len konnte die Saison beginnen.
Ich finde, die Ergebnisse zum jetzigen Zeitpunkt können sich sehen lassen.
Von 8 Spielen wurden fünf gewonnen, eins unentschieden gespielt und zwei ver-
loren. D.h. wir belegen zurzeit den dritten Tabellenplatz. Klasse Jungs, macht wei-
ter so. Da die Hinrunde fast abgeschlossen ist, geht es ab dem 02.12.2014 in die
Halle Bardel zum trainieren. Unsere Zeit ist dienstags von 16-17 Uhr.Wir werden
für diese Zeit mit Hilfe der Eltern wohl einen Fahrdienst einrichten müssen.Aber
ich denke, dass kriegen wir schon hin.
Desweiteren möchte ich noch einige Termine bekannt geben :
20.12.2014 Vereinseigenes Hallenturnier in Bentheim (Schürkamphalle)
04.01.2014 Hallenturnier in Lohne

Zum Abschluss möchten wir uns noch bei der Fam. Huiskes recht herzlichen
bedanken. Sie hat die Mannschaft mit einem kompletten Trikotsatz, neuen Bällen
und Aufwärmsweatshirts ausgestattet.Vielen Dank.Wir wünschen eine besinnli-
che Vorweihnachtszeit.
Das Trainerteam : Justin, Marvin, Miranda und Achim

FF  II

Hallo liebe Echo-Leser,
nachdem die „alte“ F I-Mannschaft komplett in die E-Jugend aufgerückt ist, mus-
sten wir eine ganz neue Mannschaft bilden. Gar nicht so einfach.
Nach einer kurzen Vorbereitung, die man getrost als 'in die Hose gegangen'
bezeichnen kann, stand die erste Pokalrunde an und wurde prompt gewonnen.
Balsam für die angeknackste Moral. Letztendlich sind wir im Pokal bis ins Viertel-
finale gelangt, in dem wir dann gegen Vorwärts Nordhorn unterlagen.
Bilanz der Hinrunde in der Meisterschaft: 4 Niederlagen,1 Unentschieden und 2
Siege.
Wenn man bedenkt,dass die Kids teilweise 6 Klassen höher spielen,als in der ver-
gangenen Saison, sind wir Trainer unter'm Strich zum jetzigen Zeitpunkt zufrie-
den. Die Kinder zeigen uns aber auch oft genug, dass noch mehr Potenzial in
ihnen steckt. Deshalb sind wir sicher, dass in der Rückrunde noch der ein oder
andere Punkt mehr drin ist. Jetzt freuen wir uns aber erst einmal auf die Halle.

Dank an Martin Koekoek (F II) und Oliver Schulmann (F III) die uns immer mit
Spielern ausgeholfen haben, wenn es eng wurde. Dank auch an die Eltern. Der
Fahr-und Waschdienst klappt prima. Heißgetränke und Gebäck sind auch immer
reichlich vorhanden. So macht das Spaß!
Eine schöne Adventszeit und bis zur nächsten Ausgabe.

Ilona Dehmer, Nico Weusmann und Lukas Rott
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JSG F2

Auch in dieser Saison hat die JSG wieder eine F2 Mannschaft gemeldet. Sie trai-
niert immer montags und mittwochs um 17.45 Uhr zusammen mit der F3 am SG
Platz. In der Vorbereitung kam die neu formierte Mannschaft auch schon zu ihrem
ersten Erfolgserlebnis.Sie gewann unter großem Jubel gegen eine F-Jugend Mann-
schaft aus Epe. In den Trainingseinheiten sind die jungen Kicker auch immer mit
viel Freude und Engagement dabei. Leider gingen die ersten Pflicht-Freund-
schaftsspiele der Vorrunde verloren. Punkteteilungen gab es gegen die F1 von
Grenzland Laarwald und die F3 von Sparta Nordhorn. An der guten Stimmung
innerhalb der Truppe änderte dies allerdings nichts...
Die F2 wird vom Trainerteam Martin Koekoek und Co-Trainer Frank Kleine Ven-
nekate betreut.
Spielerinnen und Spieler der Mannschaft sind:
Hauke Vosskötter, Zarius Beernink, Tjorben Beckmann, Per Brüggemann, Tom
Brüggemann, Jona Mülder, John Beloj, Tessa Koekoek, Jarne Große Höötmann,
Leon Hucke

Die F2 und ihr Trainerteam um Martin Koekoek und Co-Trainer Frank Kleine Ven-
nekate in der Halbzeitpause.

F3 JSG Gildehaus/Bad Bentheim

Nach erfolgreicher Mini-Zeit startete die neue F3 in eine bisher schöne Saison.
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Nach ein paar Trainingseinheiten unter den neuen Trainern Martin Koekoek und
Danielle Bakker konnten die neuen F3 Kicker sich schon zu einer schönen Mann-
schaft im spielerischen Sinne formieren. Wir haben auch während der Saison
noch einige neue F3 Spieler hinzubekommen die uns tatkräftig unterstützen. Es
macht den Trainern und Betreuer riesigen Spaß mit den hochmotivierten Kickern
zu arbeiten.
Auch der Start in die Hinrunde war für uns alle ein spannender Augenblick weil
es auch für einige Spieler Neuland war.Aber auch dieses verlief sehr reibungslos
mit der sehr guten Unterstützung der Eltern, die sich auch sehr engagiert in das
Team eingefügt haben.Auch an dieser Stelle ein großes Dankeschön!!

Nach Stand von 7 von 11 Spieltagen können wir mit Stolz auf eine sehr schöne
Bilanz zurückblicken wovon wir (Stand:14.10.2014) 3 Spiele gewonnen 2 Unent-
schieden und 2 Spiele verloren haben können wir hochmotiviert in die letzten
sehr schweren Spiele entgegen Blicken. Dieses ist auch dem tollen Training von
Martin Koekoek und Danielle Bakker und dem tollen und ehrgeizigen F3 Spielern
zu verdanken und blicken gespannt in die Rückrunde.
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hintere Reihe Oliv Schulmann(Betreuer/Trainer), Emir Can, Hendrik Kleinsmit,
Lucas Moes, Danielle Bakker(Betreuerin/Trainerin)Mitte: Merlin Bakker, Nils Kon-
rad, Henry ter Horst, Job Molenaar, Christian Holke Vorne Ole Schulmann, Michel
Zafuda
es fehlen Valentijn Blömer, Mats Bergfeld
Ein ganz besonderer Dank gilt den Sponsoren für unsere schönen neuen kom-
pletten Trikotsätze der Rügenwalder  Mühle, die unsere Mannschaft im tollen
Glanz erstrahlen lässt. Ein ganz großes Dankeschön noch an unserem Material-
wart, der uns sehr schön unterstützt hat.

Ende Dezember beginnt unsere Hallensaison wo wir unser eigenes Hallenturnier
erstmalig ausrichten dürfen.Darauf freuen wir uns schon sehr.Außerdem sind wir
noch zu einigen sehr schönen Hallenturniere eingeladen worden die wir auch
hochmotiviert angehen werden.

Im Namen der ganzen F3 Mannschaft wünschen wir dem TuS Gildehaus und der
JSG Gildehaus/Bentheim den Trainern, Betreuern und Eltern ein sehr besinnli-
ches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2015.

Oliver Schulmann
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BAD BENTHEIM, Schloßparkcenter
Ihr TEAM-Sportausstatter vor Ort!

Gut und günstig bei Ihrem
Sportfachhändler

MINI-1 und MINI-2 KICKEN ERFOLGREICH MIT. MÄDCHENTEAM IM AUFBAU

Nach erfolgter Aufteilung im Minibereich nehmen Mini-1 und Mini-2 erfolgreich
am Spielbetrieb teil.

Die 2008er Mini-1 unter Leitung von Martin Hermeling behauptet sich auf ober-
stem Kreisliganiveau gut. Siege wechseln mit Niederlagen, aber die für Mini-
kickerverhältnisse oft engen Spielergebnisse zeigen,dass wir auch mit den besten
Miniteams im Kreis mithalten. Abgesehen von den Resultaten, die bei Minis
ohnehin unwichtig sind, erfreut uns aber die Mannschaftsentwicklung. Die Kin-
der wachsen immer mehr zu einer Einheit zusammen und auch das Zusammen-
spiel entwickelt sich prächtig. Unsere Minis sind mit Spaß und Eifer bei der
Sache. So kann und soll es weitergehen !

Und auch die neu formierte Mini-2 schlägt sich im Spielbetrieb prächtig. Obwohl
das Trainerteam aus Jana Immink, Patrick Hermes, Herwig Schütmaat und John
Jochems mit ganz wenig 2009er und überwiegend 2010er Kindern wohl eines
der jüngsten Ligateams stellt, sind die Ergebnisse erfreulich.Unsere Allerkleinsten
„ärgern“ ihre zumeist älteren Gegner schon ganz gehörig. Jeder ist eingeladen,
mit zu staunen, wie gut gerade mal vierjährige Kleinkinder heutzutage schon
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BBEEKKKKSS
Sie benötigen eine neue Kleinkläranlage (Dreikammersystem)?

Sie möchten durch fachgerechte Wartung die Entleerungskosten reduzieren?

Sie wollen zukünftig: Ihr Regenwasser nutzen?

Sie benötigen: Tauchpumpen, Elektrogeräte usw.?

Sie benötigen: Schaltpläne auf CAE gezeichnet?

Sie benötigen: Schaltschränke / Steuerungen?

Ihr Partner bei der Problemlösung

Beratung, Planung, Verkauf, Einbau, Wartung, Service 

kicken.
Im Winter nehmen wir an einigen Turnieren teil,um unsere Minis nicht etwa „ein-
rosten“ zu lassen ;-)

Weil bei uns stets alle Kinder Spielzeit bekommen, müssen beide Miniteams mit
ihren jeweils mehr als einem Dutzend Kinder viel auswechseln, was  den Spiel-
fluss etwas stört. Und unsere Allerkleinsten müssten für den Spielbetrieb viel-
leicht auch noch etwas wachsen.Wenn also im winterlichen Hallentraining wie
im Vorjahr noch Kinder hinzustoßen,werden wir wohl auch noch eine Mini-3 bil-
den.
Die Mini-1 (Jgg. 2008) trainiert im Winter freitags 16-17 Uhr in der Sporthalle am
Mühlenberg. Die Mini-2 (Jgg. 2009/10) freitags 15-16 Uhr in Schulsporthalle Bar-
del. Interessierte Kinder der Jahrgänge 2008 und jünger sind herzlich zum Rein-
schnuppern eingeladen.

Unter Federführung erfahrener SG-Fußballerinnen hat sich jüngst auch eine
Mädchen-Fußballgruppe mit bisher rund einem Dutzend Mädchen um die 5 Jah-
re gebildet.Eine gute Handvoll Mädchen um die 7 Jahre waren auch schon da und
wären durchaus interessiert, bei entsprechendem Zulauf auch noch ein etwas
älteres Girls-Team zu gründen. Interessierte Mädchen im Mini- Alter (Jgg. 2007
und jünger) sind also auch hier herzlich zum Reinschnuppern eingeladen.

Für den Minibereich – Heino Schulte-Westenberg
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Einladung Hallenturniere 2014

Liebe Fußballfreunde,
auch in diesem Winter möchte der TuS Gildehaus 1906 e.V. einige Hallenturniere
für Jugendmannschaften ausrichten, zu denen wir Sie als Zuschauer recht herz-
lich einladen.

Die Turniere finden in der Sporthalle am Schürkamp in 48455 Bad Bentheim statt.

TTaagg DDaattuumm ZZeeiitt MMaannnnsscchhaafftt AAnnzzaahhll  SSppiieelleerr

Samstag 20. 12. 2014 09.30 bis 12.30 Uhr E3 / E4 5 + TW

Samstag 20. 12. 2014 13.00 bis 16.00 Uhr E1 5 + TW

Samstag 20. 12. 2014 16.30 bis 19.30 Uhr E2 5 + TW

Sonntag 21. 12. 2014 09.30 bis 12.30 Uhr Mini 2 5 + TW

Sonntag 21. 12. 2014 13.00 bis 16.00 Uhr Mini 1 5 + TW

Sonntag 21. 12. 2014 16.30 bis 19.30 Uhr D1 4 + TW

Samstag 27. 12. 2014 09.30 bis 12.30 Uhr F3 5 + TW

Samstag 27. 12. 2014 13.00 bis 16.00 Uhr D2 4 + TW

Samstag 27. 12. 2014 16.30 bis 19.30 Uhr C1 4 + TW

Sonntag 28. 12. 2014 09.30 bis 12.30 Uhr F2 5 + TW

Sonntag 28. 12. 2014 13.00 bis 16.00 Uhr F1 5 + TW

Sonntag 28. 12. 2014 16.30 bis 19.30 Uhr C2 4 + TW

Hier finden Sie eine große Auswahl an

Sport- und Freizeitartikeln
von namhaften Markenherstellern

Schuh + Sport
Leussink

Schüttorf • Markt 12 • Telefon (0 59 23) 24 90
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Ferienpassaktion

Zum 15. Mal hat die Leichtathletik-Abteilung Kindern und Jugendlichen die Mög-
lichkeit gegeben, im Rahmen der diesjährigen Ferienpassaktion der Stadt Bad
Bentheim das Deutsche Sportabzeichen zu erwerben. Das sportliche Anforde-
rungsprofil ist in vier Disziplingruppen aufgeteilt,nämlich Ausdauer,Kraft,Schnel-
ligkeit und Koordination. Pro Gruppe ist eine Übung erfolgreich zu meistern.
Dabei gibt es jeweils drei erreichbare Leistungsniveaus, die darüber entscheiden,

LLLL eeee iiii cccc hhhh tttt aaaa tttt hhhh llll eeee tttt iiii kkkk
Hartmut Abel, Tel.: 1602
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ob die Kinder das Sportabzeichen in Bronze, Silber und Gold erhalten.Als Leicht-
athleten haben wir den Akzent auf „unsere“ Übungen gelegt, also die leichtathle-
tischen Disziplinen angeboten. Dazu gehören zum Beispiel auch „Zonenweit-
sprung“ oder „Zonenballwurf“.
49 Kinder und Jugendliche haben teilgenommen, davon waren 38 erfolgreich:

GOLD: Mirya Ufer, Solveig Nordholt, Leonie Tangenberg, Jule Angetter, Marlene
Heinink, Jarna Schepers,Anna-Lena Sudermann, Julian Sudermann, Sarah Brottin-
ger, Mareen Gundermann, Sontje Kerkhoff, Diandra Wien, Tjorben Beckmann,
Wencke Werning.

SILBER: Laura Wöllecke, Max Bonte, Lotta Bonte, Naike Heemann, Julian Menne-
bäck,Tim Wallasch, Leon Alsmeier, Emy Badeau, Loris Badeau, Quinten Bilan,Anne
Brottinger, Fenja Heidzig, Bennet Hermes, Jule Kummrow, Ryan Lenz,Antje Mar-
ker, Florian Mennebäck,Vincent Weinberg.

BRONZE: Robin Altenhöner, Celina Groothuis, Mathis Heußner, Max Schiks, Lynn
Werning, Nora Wewel.

Wie in jedem Jahr,haben die meisten Kinder und Jugendliche das Sportabzeichen
zum ersten Mal erworben, nämlich 20, während 18 Wiederholer sind. Das bedeu-
tet leider immer wieder, das viele nur einmal an der Ferienpassaktion teilnehmen
und in den nächsten Jahren nicht wieder.Es gibt aber auch die anderen Vorbilder,
nämlich Laura Wöllecke, 17jährige Fußballerin, hat zum 8. Mal erfolgreich teilge-
nommen, und die 11jährige Mirya Ufer zum 5. Mal.

(Jan Theißen, Clemens Kanne)

Siegbert Gnoth erringt 16. Deutschen Meistertitel

ha ERFURT.Mit dem Gewinn einer weiteren Meisterschaft hat Siegbert Gnoth sei-
ne umfangreiche Sammlung um einen weiteren Titel erhöht. Bei der deutschen
Seniorenmeisterschaft in Erfurt entschied der Gildehauser Leichtathlet in einem
spannenden Wettkampf den Stabhochsprung der Klasse M 70 mit 2,80 Metern für
sich und ließ sich bei der Siegerehrung mit seinem insgesamt 16.Titel dekorieren.
„Dieser Titel war schwer erkämpft“, blickt er auf den Wettkampf in der thüringi-
schen Hauptstadt zurück. Beim Einspringen überquerte er locker 2,80 m und
„baute sogar ein Haus“. Deshalb entschied er sich, erst bei der Höhe von 2,60 m
einzusteigen.

Zu diesem Zeitpunkt waren nur noch zwei Konkurrenten im Wettbewerb, die
schon jeweils drei Sprünge absolviert hatten. Zwei Mal riss Siegbert Gnoth seine
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gewählte Anfangshöhe: „ Ich war übermotiviert eingestiegen“.Erst im dritten ent-
scheidenden Versuch überquerte er die Latte,nachdem er sich für einen härteren
Stab entschieden hatte.Bei 2,70 m hatte er einen Fehlversuch.Sein schärfster Mit-
bewerber um den Titel, der Württemberger Josef Halder hatte zwei Fehlversuche
und sparte sich den dritten Versuch für die Höhe von 2,75 m auf. Bei dieser Aus-
gangslage wurde die Entscheidung zu einer mentalen Angelegenheit. Siegbert
Gnoth entschied sich, auf 2,75 m zu verzichten und sich auf die Höhe von 2,80
m zu konzentrieren.Zwei Mal scheiterte er, aber auch Halder,der vor ihm sprang,
riss die Latte. Mit verlängertem Anlauf gelang Siegbert Gnoth der entscheidende
Versuch. „Das war ein super Sprung“, so der strahlende Sieger, der damit seine
diesjährige Bestleistung vom Marktplatzspringen in Coesfeld egalisiert hatte.

Siegbert Gnoth im Kreise der Finalisten

KM Mehrkampf U 16 und U 14

ha NORDHORN. Die vom LC Nordhorn auf der Sportanlage Deegfeld ausgerich-
tete Kreismeisterschaft im Mehrkampf des Schülerbereichs U 16 und U 14 ent-
wickelte sich zu einer Gildehauser Angelegenheit.

Im Vierkampf der Klasse M15 wurden für Jonas Busmann 1966 Punkte addiert,
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wobei er sein bestes Ergebnis im Weitsprung (5,21 m) hatte, das ihm 517 Punkte
einbrachte.Ausgeglichen waren seine Leistungen über 100 m (12,8/492 Punkte),
im Kugelstoßen (10,21/478) und im Hochsprung (1,50/479). Der C-Jugend-Lan-
desligaspieler des SV Bad Bentheim hat sich mit seinem Gesamtergebnis einen
vorderen Rang in der Regionsbestenliste gesichert.

Vereinskameradin Mareen Leferink (W 15) hatte ebenfalls im Weitsprung ihr
bestes Ergebnis aufzuweisen. Die 4,73 Meter brachten ihr 519 Punkte ein. Insge-
samt sammelte sie 1720 Punkte. Alica Welmer (1695) und Marika Platte (1677)
landeten auf den Plätzen zwei und drei.

Im Vierkampf der Klasse W 13 war es ebenfalls der Weitsprung, mit dem Neele
Leferink am meisten punkten konnte. Für ihre 4,11 m wurden 448 Zähler gut
geschrieben. Insgesamt wurden für sie 1549 Punkte addiert. Den Dreikampf der
Klasse W 13 entschied Natalie Krüssel (LCN) mit 1256 Punkten vor Neele Lefe-
rink (1234) für sich.

AAbbeennddmmeeeettiinngg  ddeess  TTuuSS  GGiillddeehhaauuss

ha GILDEHAUS. Im Mittelpunkt des vereinsoffenen Leichtathletik-Meeting stan-
den die Senioren des TuS Gildehaus,die unter dem Vorsatz angetreten waren, sich
einen Platz in der NLV-Bestenliste zu sichern. Athleten des AC Tion Enschede
bereicherten die Veranstaltung.

In den 200-m-Läufen platzierte sich Helmut Heils mit seiner Zeit von 30,4 Sekun-
den auf dem dritten Rang der Klasse M 60. Die gleiche Position nimmt Hartmut
Abel mit seiner diesjährigen Bestzeit von 35,8 in der Klasse M 75 ein. Für Heinz
Böttick bedeuten seine 32,0 Sekunden Platz sieben im Ranking der Klasse M 65.
Im 100-m-Sprint ist Helmut Heils (14,7) außerdem mit einem vierten Platz ver-
treten.Heinz Böttick (14,9) ist Neunter und Hartmut Abel (17,1) ist Siebter in den
jeweiligen Klassen. Im Weitsprung der Klasse M 45 bedeuten 4,89 m Rang acht
für Clemens Kanne.

Bei den Schülerinnen wurden für Alica Welmer (W 15) über 100 Meter 13,6
gestoppt und 4,61 m im Weitsprung gemessen.Neele Leferink (W 13) siegte über
100 m in 14,3 Sekunden und im Weitsprung mit 4,12 Metern.

WWeeiitteerree  EErrggeebbnniissssee::  
M 45: 100 m: Clemens Kanne  13,6.
M 50: 100 m: Christoph Tangenberg 16,4; 200 m: Christoph Tangenberg 34,7,
M 55:100 m:Dr.Burkhardt Kleibömer 16,7;200 m:Dr.Burkhardt Kleibömer 39,6.
M 65: Kugel (5kg): Klaus Bergfeld 7,81 m
M 70: Kugel: Jan Theißen (4kg) 7,73 m.



58

IImm
mm
eerr
 ff
rriiss
cchh
ee 

IIdd
eeee
nn 
vvoo
nn 
IIhh

rree
mm

BBll
uumm

eenn
sspp
eezz
iiaall
iiss
ttee
nn!!

Bentheimer Str. 24 · 48455 Gildehaus · Tel. (0 59 24) 3 09

WU 18: 100 m: Kathrin Vennekate 13,7.
W 15.Weitsprung: 2. Mareen Leferink 4,56 m
W 45: 200 m:Anette Tangenberg 36,0

Matthias Hardt überzeugt bei Niederländischen Meisterschaften

ha AMSTERDAM. Der Gildehauser Mat-
thias Hardt belegte bei der Niederländi-
schen Leichtathletik-Meisterschaft im
3000-m-Lauf in persönlicher Bestzeit
von 9:30:47 Minuten den vierten Platz,
war aber dennoch mit dem Rennverlauf
nicht zufrieden. Dichtes Gedränge herr-
schte unmittelbar nach dem Start und in
den ersten beiden Runden im 16-köpfi-
gen Teilnehmerfeld.

Foto: Matthias Hardt im Amsterdamer Olym-
piastadion

Damit fiel Hardt, der auf Grund seiner
doppelten Staatsbürgerschaft für den AC
Tion Enschede gemeldet war, auf den
neunten Platz zurück, wobei er beim
Überwinden der Hindernisse auch noch
mit den Ellenbogen der Konkurrenten Bekanntschaft machte. Erst als sich das
Feld auseinander zog, lief es für den Gildehauser besser. Seinen richtigen Rhyth-
mus hatte er jedoch erst zwei Runden vor Schluss gefunden und machte dann im
Spurt auf der Zielgeraden vier Plätze gut, wobei die Bronzemedaille in Reichwei-
te lag. „Das Erlebnis, bei der Niederländischen Meisterschaft dabei gewesen zu
sein und das mit persönlicher Bestzeit,das war der hohe Trainingsaufwand wert“,
kommentierte er seine Fahrt nach Amsterdam.
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Kirstin Gnoth siegt bei den Niederländischen Masters

ha UTRECHT. Kirstin Gnoth hat ihrer
umfangreichen Titelsammlung als Speer-
werferin eine weitere Meisterschaft hinzu-
gefügt. Bei den niederländischen Titel-
kämpfen der Masters in Utrecht gewann
sie den Wettbewerb der Klasse W 35-W45
mit 37,01 Metern. Eröffnet hatte sie den
Wettbewerb mit 35,76 Metern und steiger-
te sich im letzten Versuch auf die Sieger-
weite, wobei sie nur einen Vorsprung von
neun Zentimetern vor der Zweitplatzierten
hatte. „So knapp habe ich in meiner über
25-jährigen Karriere noch nie gewonnen“,
so die Gildehauserin, die im Vorjahr mit
36,37 Metern an vierter Stelle der DLV-
Rangliste der Klasse W 40 lag.

Foto (Abel) Kirstin Gnoth

Ihre 37,01 m bedeuten Jahresbestleistung und gleichzeitig ein neuer Bezirksre-
kord der Klasse W 40. Auf Grund ihrer zwei Staatsangehörigkeiten darf Kirstin
Gnoth sowohl in Deutschland als auch in den Niederlanden bei Meisterschaften
starten.

Dominanz bei den Kreismeisterschaften in den Kurz- und Langstaffeln

ha NORDHORN. Die Staffelwettbewerbe, die der LC Nordhorn auf der Sportanla-
ge Deegfeld als Kreismeisterschaft ausrichtete, waren ein Spiegelbild der letzten
drei Jahre. Die Titelkämpfe verdeutlichten erneut, dass die breite Nachwuchsar-
beit des TuS Gildehaus unter der Leitung von Clemens Kanne, Eberhard Gerbrich
und Siegbert Gnoth sich auszahlt und ihre Früchte trägt. In den Kurzstaffeln über
4 x 50 m und 4 x 75 m sowie in den Langstaffeln über 3 x 800 m entschieden die
Schülerinnen unseres Vereins alle neun Wettbewerbe für sich. Dabei ragte das
Quartett der Schülerinnen U 12 über 4 x 50 m besonders heraus. Für Solveig
Nordholt, Sontje Kerkhoff, Leonie Tangenberg und Nienke Hoekmann wurden
32,3 Sekunden gestoppt. Damit liegen sie in der Regionsbestenliste auf einem
vorderen Rang.Das gilt auch für das Staffeltrio des TuS Gildehaus über 3 x 800 m.
Solveig Nordholt, Leonie Tangenberg und Nienke Hoekmann liefen 9:45,9 Minu-
ten.
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Foto (Abel): Leonie Tangenberg, Sontje Kerkhoff, Solveig Nordholt, Nienke Hoek-
mann
Die siegreichen Staffeln:

4 x 50 m:WU12: 1.TuS Gildehaus (Solveig Nordholt, Sontje Kerkhoff, Leonie Tan-
genberg, Nienke Hoekmann) 32,3;
4 x 75 m:WU14:1.TuS Gildehaus (Neele Leferink,Laura Bertolotti,Katharina Brüt-
zel, Jana Heddendorp) 45,3.
4 x 100 :WU16: 1.TuS Gildehaus (Marika Platte, Mareen Leferink, Nele Stephan,
Alica Welmer) 58,7.WU18: 1.TuS Gildehaus (Christina Freitag, Katrin Vennekate,
Ilka Slink, Jessica Logers) 58,5.
3 x 800 m:WU10: 1.TuS Gildehaus (Jasmin Marx, Marlene Heinink, Emma Luks-
herm) 11:01,1. WU12: 1. TuS Gildehaus (Solveig Nordholt, Leonie Tangenberg,
Nienke Hoekmann) 9:45,9; WU14: 1. TuS Gildehaus (Neele Leferink, Katharina
Brützel, Jana Heddendorp) 9:46,0;WU16: 1.TuS Gildehaus (Alica Welmer, Mareen
Leferink, Marika Platte) 8:42,9.

Erfolgreiches Debüt im Wurf-Fünfkampf

ha OSNABRÜCK. Erstmals in seiner über 50-jährigen Karriere als Leichtathletik
trat Siegbert Gnoth bei einem Wurffünfkampf an. Insgesamt wurden für den Gil-
dehauser Athleten 2830 Punkte beim Herbstmeeting des OTB Osnabrück addiert.
Damit rangiert er sogar in der NLV-Bestenliste an dritter Stelle der Klasse M 70.
Die meisten Punkte sammelte er mit 734 Zählern in seiner Spezialdisziplin, dem
Speerwurf (35,55 m). Den Hammer schleuderte er 24,09 m (454 Punkte) weit,
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die Kugel landete bei 8,70 Metern (589). Der Diskus flog 26,56 m weit (509) und
im Gewichtwurf kam er auf 10,67 m (574). „Auch für mich war es in meiner lan-
gen Laufbahn ein besonderes Erlebnis, in fünf technischen Disziplinen hinterein-
ander anzutreten“, äußerte sich Siegbert Gnoth. Bei der gleichen Veranstaltung
trat er außerdem im Hochsprung an und steigerte seine diesjährige Leistung um
fünf Zentimeter auf 1,35 m.Damit liegt er im niedersächsischen Ranking an zwei-
ter Stelle.

Florian Pehrs und Matthias Hardt in NLV-Bestenliste

ha GILDEHAUS. Unsere Mittel- und Langstreckler Florian Pehrs und Matthias
Hardt, die infolge ihres Studiums nicht mehr für ihren Heimatverein, den TuS Gil-
dehaus, starten, haben auch in der Freiluftsaison 2014 mit ihren Leistungen Auf-
nahme in der NLV-Bestenliste der Männer-Hauptklasse gefunden. Insgesamt sie-
ben Mal konnten sie sich unter den Top-Five behaupten. Die beste Platzierung
erreichte Florian Pehrs, der für die LG Braunschweig startet, mit seinem zweiten
Rang über 3000 m in 8:18,48 Minuten. Über die 1500- (3:50,70) und die 5000-m-
Strecke (14:23,71) wird er jeweils an dritter Position in der Statistik geführt.Vier-
ter ist er über die 10-km-Distanz in 31:23,0 Minuten.Florian Pehrs,der sein Debüt
im Halbmarathon-Lauf gab, nimmt in 1:10:40 Rang fünf ein. Matthias Hardt
erreichte seine beste Platzierung über 3000-m-Hindernis. Seine Zeit von 9.32,91
weist ihn an vierter Stelle aus. Über 1000 m ist er Fünfter in 2:32,15 Minuten.
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Einladung zum HSG Kloatscheeten – wieder mit Ehemaligen-Team

Die HSG Bentheim-Gildehaus lädt alle Aktiven und Ehemaligen zum HSG-Kloat-
scheeten am 10. Januar 2015 ein! Wie jedes Jahr treffen sich alle Senioren- und A-
Jugend-Mannschaften in Eigenregie zum Kloatscheeten und gehen dann im Stern-
marsch zum gemeinsamen Abschluss und Kloatscheeterball. Mehr Infos bekom-
men alle Aktiven bei den jeweiligen Mannschaftsverantwortlichen. Der Abschluss
findet wieder bei der Diele Niehaus im Sieringhoek statt.
Im Januar 2014 wurde das HSG-Kloatscheeten zum ersten Mal um eine Ehemali-
gen-Gruppe erweitert. Mit 37 Ehemaligen zum Start wurden die Erwartungen der
Organisatoren dabei weit übertroffen.Nach dem Marsch zur Diele Niehaus trafen
sich insgesamt über 90 HSGler beim gemeinsamen Kloatscheeterball und mach-
ten diesen zur Handballer-Party.

Die Teilnehmer der Ehemaligen-Gruppe beim HSG-Kloatscheeten 2014

Für das nächste Ehemaligen-Kloatscheeten würden sich die Organisatoren André
Nyhogen,Achim Hagels und Stefan Vos sehr freuen, wenn wieder alle Teilnehmer
des letzten Males sowie weitere HSG Ehemalige dabei sind. Nach vielen begei-
sterten Reaktionen der letztmaligen Teilnehmer kann das Ziel nur sein, die Ehe-
maligenzahl noch einmal zu erhöhen. Vor allem über Teilnehmer der älteren
Generationen würden sich die Organisatoren sehr freuen, waren diese beim letz-
ten Mal doch eher wenig vertreten.Aber auch alle anderen ehemaligen (jungen
und alten) HSGler, die nicht mehr aktiv spielen, sind herzlich willkommen. Mehr
Info und Anmeldung bei Stefan Vos, Tel. 0162-9117095 oder E-Mail stefan-
vos@gmx.de

HHHH aaaa nnnn dddd bbbb aaaa llll llll
Helga Meyering, Tel.: 6306
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Herrenmannschaft der HSG Bentheim-Gildehaus in neue Trikots

Die Herrenmannschaft der HSG Bentheim-Gildehaus hat zur neuen Saison einen
Satz neuer Handball-Trikots erhalten. Gesponsort wurden die neuen Trikots vom
„Point Gesundheits-Center“ in Schüttorf.Trainer Gerwin Weerning und sein Team
bedankten sich bei den Inhabern Elke und Andreas Stegemerten bei der Trikot-
Übergabe für die Unterstützung mit einem kleinen Präsentkorb. Ihre Einweihung
erfuhren die Trikots beim
ersten Saisonspiel im Derby
beim FC Schüttorf 09 III.
Dort musste die HSG, die
erst zu dieser Saison in die
Regionsoberliga aufgestie-
gen war, beim 30:29 eine
unglückliche Niederlage
hinnehmen.
(Trikotübergabe)
Von links: Elke Stegemerten,
Spieler Björn Busmann,And-
reas Stegemerten und Trai-
ner Gerwin Weerning.

Obere Reihe von links: Trainer Gerwin Weerning, , Sebastian Fischer, Marcel
Frindt, Thorben Maschmeier, Björn Busmann, Daniel Schevel, Kai Schockmann,
Mario Schnieders, Fabian Voß, Bert Heetderks, Olav ten Brink, Stefan Rosenski,
Alex Werz
Knieend von links: Guido Reiners, Marcel Leffrang
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Weibliche B-Jugend 1- neuer Umschwung

Zum Saisonende 2013 / 2014 haben wir die B-Jugendlichen Kinder in zwei neue
Mannschaften eingeteilt. Wie auch in anderen Vereinen haben wir beschlossen,
leistungsgerecht zu trainieren. Besonders zeichnet sich ab, wenn eine Spielerin
mal gesundheitlich ausfallen sollte, dieses durch die anderen Spielerinnen kom-
pensiert werden kann.Alle sind gleich stark und so machen nicht nur - wie in der
Vergangenheit - zwei Kinder die Tore, sondern alle mindestens eins.

Mit einem Kader von 14 Spielerinnen starteten wir in die Saison 2014 / 2015.Die
ersten Spiele haben dann gezeigt, dass es eine richtige Entscheidung war. Sie sind
toll zusammen gewachsen und ergänzen sich prima.

Das Resultat, wir stehen auf dem 1. Platz und werden ihn hoffentlich weiter ver-
teidigen können.Auch das kann sich sehr schnell ändern.Also heißt es: „Weiter
kämpfen und sich nicht auf den Lorbeeren ausruhen“! Mädels macht weiter so!

Pünktlich zum Saisonstart haben wir einen neuen Trikotsatz bekommen, auch
dieses ist immer wieder eine wunderbare Sache. „Die Hose ist zu lang, die Hose
ist zu eng, das T-Shirt ist zu steif, das ist ja gar nicht tailliert,“  aber wir haben es
dennoch geschafft.
Auf diesem Wege möchten wir uns ganz herzlich bei Frauke und Johannes Gros-
sfeld bedanken, die wieder einmal als Sponsor sich zur Verfügung gestellt haben.

Wir wünschen allen Echo-Leser ein Frohes Weihnachtsfest und einen guten
Rutsch ins Neue Jahr 2015.
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Neuer Handball Saisonstart – von der E- in die D-Jugend

Nach der langen Sommerpause und dem Wechsel von der E-Jugend in die 2.weib-
liche D-Jugend ging es nun endlich wieder mit dem Training los.
Voller Elan und hochmotiviert haben wir bereits die ersten drei Spiele bestritten,
und auch trotz Niederlagen sind wir guter Dinge und sehen optimistisch in die
Zukunft.

Zu unserer Mannschaft zählen zur  Zeit 15 Spielerinnen, der Jahrgänge 2003 –
2004, die einmal wöchentlich am Mittwoch von 16.00  – 17.45 Uhr mit viel Spaß
und Fleiß trainieren.
h.v.l. Marit Eilering,
Marie Niehaus, Andrea
Schiks, Sophie Fischer,
Rieke Günnemann,
Betreuerin Iris Obst,
Jasmin Wallis, Sofie
Fischer (Bentheim),
Trainerin Frauke
Berends, Betreuerin
Katharina Badberg,
v.v.l. Mareen Gunder-
mann, Chiara und Nele
Berends, Christin Gys-
bers,Tortwart Mira
Obst
Es fehlen: Ellin Fröbel,
Mara Quaing, Ina Rickhoff,
Einen besonderen Dank möchten wir an dieser Stelle auch unserer Trainerin Frau-
ke Berends sowie unseren Betreuern Iris Obst und Katharina Badberg ausspre-
chen,die auch in dieser Saison wieder unermüdlich und voller Engagement unse-
rer Mannschaft zur Seite stehen werden.
Allen ein schönes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in das Jahr 2015.

Bericht der Mannschaften FII und FIII HSG Bad Bentheim/ Gildehaus

Ein super Start in die neue Saison der Minis!! Jeden Donnerstag trainieren die
jüngsten HandballerInnen in der Schürkamphalle und dabei wird immer wieder
spielerisch Neues erlernt und weiter geübt. Die neue Saison 2014/ 15 hat begon-
nen und das erste Turnier in Bentheim war ein voller Erfolg! Das nächste Mal wird
dann in Schüttorf Handball gespielt.Wir freuen uns über jeden Fortschritt und die
etwa 15 Mädchen und Jungen würden sich freuen noch mehr neue Freunde ken-
nen zu lernen.Auch wir, die Trainerinnen würden uns über noch mehr Zuwachs
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freuen, also schaut vorbei!
Wir möchten uns über diesen Weg auch noch einmal recht herzlich bei allen
Eltern bedanken, denn diese unterstützen uns zwei Trainerinnen sehr und das
macht uns vieles einfacher! Vielen Dank!
Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern eine schöne Weihnachtszeit und
einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Marena und Imke

Hier ein Foto von unserem ersten Turnier diese Saison in Bad Bentheim:
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BBBB aaaa dddd mmmm iiii nnnn tttt oooo nnnn
Friedhelm Kummrow, Tel.: 1885

1. Mannschaft mit vielversprechenden Saisonstart
Am Sonntag, den 28. September fanden die ersten Meisterschaftsspiele in der
Kreisliga und Bezirksklasse, in denen unsere beiden Seniorenteams gemeldet
sind,statt. Mit zweimal 7:1 gegen FC Schüttorf 09 und TV Papenburg starte „unse-
rer Erste“ furios! So konnte Spielführer Friedhelm Kummrow mit dem Saisonauf-
takt im emsländischen Papenburg hochzufrieden sein, zumal mit Jens Giese und
Karen Lammering zwei weitere bewährte Kräfte fehlten. In der Besetzung Tim
Olde Meule, Bettina Koonert,
Katerina Schulte, Michael Vette,
Ivo Dousi, Friedhelm Kummrow
und Neuzugang Niek Aveskamp
wurden die beiden Kontrahenten
aus Schüttorf und Papenburg klar
und deutlich auf Distanz gehal-
ten. Das mit diesen Resultaten
auch die Tabellenführung über-
nommen wurde, ist zudem noch
netter Begleitumstand.
Foto rechts: 1.Mannschaft Senio-
ren
Am 12. Oktober verlor die
„Erste“ dann das „Spitzenspiel“
zuhause in der Schürkamphalle
gegen den Hasberger BC mit 3:5.
Katerina Schulte  (Dameneinzel
und -doppel) und Bettina Koonert sowie Jens Giese im zweiten Herreneinzel hol-
ten die Gildehauser Punkte. Die Herrendoppel mit Aveskamp / Dousi und Vette /
Giese, das Mixed (Olde Meule / Lammering) sowie das 1. (Aveskamp) und 3. Her-
reneinzel (Dousi) gingen an die Hasberger. Im zweiten Spiel konnte der OSC
Damme jedoch mit 7:1 auf Distanz gehalten werden. Mit 6:2 Punkten aus vier
Spielen bleibt unser Team auf Platz 2 hinter Spitzenreiter Hasbergen.

2. Mannschaft im Soll
Die „Reserve“ spielte Ende September am ersten Spieltag in Lingen beim aus-
richtenden SUS Darme. Die Begegnung gegen Neuling SC Osterbrock 2 verlief
dann auch gleich erfolgreich aus Gildehauser Sicht. Mit einem deutlichen 7:1
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wurde der SCO 2 in die Schranken verwiesen. Lediglich das 1. Herreneinzel mus-
ste abgegeben werden. In der zweiten Begegnung wartete jedoch mit dem SUS
Darme ein anderes Kaliber. In der letzten Saison noch in der Bezirksklasse tätig,
dürfte sich diese Mannschaft ganz sicher den Wiederaufstieg zum Ziel gesetzt
haben. Und so ging diese Partie mehr oder weniger auch erwartungsgemäß mit
2:6 verloren. Punktelieferanten beim TUS waren die Damen Lisa Vordermark und
Nena Lange. Hervorgehoben werden muss die Leistung von Nena, die als Jugend-
liche nun erstmalig bei den Senioren mitspielt und alle ihre vier Begegnungen
gewann!

Foto 2. Mannschaft Senioren Foto Nena
Lange / Lisa Vordermark
Am 12. Oktober befindet sich die „Reser-
ve“ nach vier Spieltagen und 3:5 Punkten
auf Platz 5 in der Tabelle der Kreisliga Ems
/ Vechte. Gegen den TSV Georgsdorf
erspielte sich das Team am 12. Oktober in
Salzbergen  ein Unentschieden. Gegen
Gastgeber Alemania Salzbergen „hagelte“
es eine 2:6 Klatsche. Nena Lange und Van-
essa Thole im Damendoppel und Lisa Vor-
dermark im Dameneinzel punkteten.
Schüler- und Jugendmannschaften Saison
2014 / 2015
Insgesamt hat unsere Abteilung drei
Schüler- und Jugendmannschaften ins Mei-
sterschaftsrennen geschickt. Im Team U15

in der Regionsliga spielen
Levin Weber, Anna Weber,
Jarna Schepers und Mauri-
ce Everding. Die U17/ U19
zweite Mannschaft tritt mit
mit Sandra Jablonski, Sand-
ra Luksherm, Ami Vu, Lena
Schoppen und Jessica Wun-
der in der Regionsklasse
an. Die erste Mannschaft
U17 / U19 (Regionsliga)
setzt sich aus Tim Olde
Meule, Lisa Olde Meule,
Nena Lange und Alexander
Hill zusammen.

2. Mannschaft U17 / U 19 
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Bezirksmeisterschaften 019 Mitte Oktober in Neuenhaus
Als einzige Teilnehmerin aus unserer Abteilung hat Nena Lange an den Bezirks-
meisterschaften am 18. und 19.10. im Damendoppel O19 in Neuenhaus teilge-
nommen. Zusammen mit ihrer Partnerin Thalea Hoogestraat vom 1. BV Emden
belegte sie einen guten fünften Rang in der Endabrechnung.

Turnier Hengelo am 19.10.2014
Tim Olde Meule ist bei den jährlich stattfindenden internationalen Badminton-
turnier für Schüler und Jugendliche in Hengelo im Herreneinzel / U17 und Her-
rendoppel / U19 mit Partner jeweils Zweiter geworden. Schwester Lisa hat im
Mädcheneinzel und –doppel / U15 exakt die gleichen Platzierungen erreicht.Bei-
de zusammen haben dann abschließend den Mixedwettbewerb in der Alterklas-
se U19 gewonnen. Herzlichen Glückwunsch.

3. NBV B-Rangliste Einzel Cloppenburg am 21.09.14
Kurz nach den Sommerferien starteten einige Jugendliche aus unserer Abteilung
bei den ersten Bezirksturnieren und glänzten mit guten Ergebnissen. So gewan-
nen Nena Lange / Mädcheneinzel U19 und Lisa Olde Meule / Mädcheneinzel U17
jeweils die Konkurrenz beim TV Cloppenburg.Tim Olde Meule belegte im Jun-
geneinzel U 19 einen guten dritten Platz.
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Kanufahrt und Saisonabschluss
Am 2. August, an einem
sonnigen Samstagnachmit-
tag, veranstaltete unsere
Abteilung eine Kanufahrt
für Schüler und Jugendli-
che auf der Vechte von
Engden nach Nordhorn.
Die Teilnehmer brauchten

für diese Strecke ungefähr 2 1/2
Stunden. Am Ende der Tour bei
Ankunft in Nordhorn nahmen
einige noch zur Abkühlung ein
Bad in der Vechte. Zum Abschluss
wurde am Clubraum gemeinsam
mit den Senioren gegrillt und die
Saison abgeschlossen.

2. NBV-A - Rangliste Doppel U13 bis U19 in Bremen
Einmal mehr präsentierte sich Lisa
Olde Meule am 12. und 13. Juli bei
der 2. NBV-A-Rangliste im Doppel
in überragender Form und
gewann im Mädchendoppel U15
gemeinsam mit Partnerin Michelle
Beecken aus Salzhausen diesen
Wettbewerb. Im gemischten Dop-
pel erreichte Lisa mit Partner Aron
Lang vom SV Veldhausen den
zehnten Platz. Nena Lange (U17)
wurde mit Partnerin Thalea Hoo-
gestraat aus Emden siebte. Im
Mixed mit Vereinskamerad Tim 
Olde Meule sprang immerhin
noch Platz zehn heraus.Tim hinge-
gen erreichte mit Tarek Himstedt
(BC Komet Braunschweig) einen
Foto Links:Tim Olde Meule
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guten neunten Rang
in der Altersklasse
U17. Jarna Schepers
trat als jüngste TUS
Teilnehmerin an bei
den U13ern an. Mit
ihrer aus Veldhausen
stammenden Mit-
streiterin Marie Fre-
se wurde ein guter
achter Rang im
M ä d c h e n d o p p e l
erkämpft. Im
gemischten Doppel
musste sich Jarna (mit Mika Hüber / FC Schüttorf 09) mit Rang 14 zufrieden
geben.Alles in allem und unterm Strich wieder einmal ein gutes Abschneiden auf
der höchsten niedersächsischen Rangliste von vier TUS-Teilnehmern! 

TTrraaiinniinnggsszzeeiitteenn  uunndd  ÜÜbbuunnggsslleeiitteerr

Armin-Franzke-Halle Gildehaus
Dienstag 18.00 -19.30 Uhr–Christoph Tangenberg
Anfänger, Schüler, Jugend

SScchhüürrkkaammpphhaallllee  BBaadd  BBeenntthheeiimm
Mittwoch 20.00–22.00Uhr–WallydeKoning
Senioren, Hobbyspieler

AArrmmiinn--FFrraannzzkkee--HHaallllee  GGiillddeehhaauuss
Donnerstag 16.30 –18.00 Uhr-BettinaKoonert Anfänger
Donnerstag 16.30 –18.00 Uhr–KarstenSchnieders Leistungsgruppe
Donnerstag 18.00 - 19.30 Uhr –KarenLammering Schüler,Jugend
Donnerstag19.30 – 22.00 Uhr–FriedhelmKummrow Senioren

AArrmmiinn--FFrraannzzkkee--HHaallllee  GGiillddeehhaauuss
Sonntag 11.00–13.00Uhr–FriedhelmKummrow Familienbadminton
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TTTT iiii ssss cccc hhhh tttt eeee nnnn nnnn iiii ssss
Detlef Korthaneberg, Tel.: 05924/3197972

Bezirksmeisterschaften in Westerholt

Für die diesjährigen Bezirksmeisterschaften in Westerholt konnten sich mit Tom
Meendermann, Nele Wichert, Julian Sudermann, Elin Fröbel, Jari und Fleur Mors-
man gleich sechs Nachwuchssportler/innen des TuS qualifizieren. Damit stellten
die Gildehauser die meisten Spieler vom Kreisverband.

Tom Meendermann erwischte eine schwere Gruppe und schied mit 1 : 2 Spielen
in der Gruppenphase aus. Nele Wichert konnte sich durch zwei Einzelerfolge in
der Gruppe für das Hauptfeld qualifizieren. In der KO Runde verlor sie unglück-
lich mit 1 :3 Sätzen.

Julian Sudermann blieb an diesem Wochenende hinter seinen Erwartungen
zurück  und schied in der Gruppe aus.

Elin Fröbel spielte eine gute Bezirksmeisterschaft. Zwar verlor sie in der Grup-
penphase ihre Einzel, doch zeigte sie guten Sport.

Jari Morsman merkte man den Trainingsrückstand an.Trotz tollem Kampf gewann
er nur ein Spiel und schied ebenfalls in der Gruppenphase aus.
Eine Überraschung glückte Fleur Morsman. Sie schaffte durch zwei Siege in den
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Gruppenspielen den Einzug
ins Achtelfinale. Hier kam sie
durch ein 3 : 1 Erfolg eine
Runde weiter. Im Viertelfina-
le musste sie sich dann
geschlagen geben und konn-
te den fünften Platz der Tur-
nierwertung für sich verbu-
chen.

Pokalspielbetrieb

Mit sechs Teams nahmen die
Tischtennisspieler des TuS
am Pokalspielbetrieb teil.
Hierbei gingen neben den
drei Seniorenteams auch drei Nachwuchsmannschaften an den Platten.
Das erste Herrenteam um Uwe Voort konnte sich im Viertelfinale gegen den ASC
Grün-Weiß Wilsum durchsetzen und steht gegen den TuS Neuenhaus im Halbfi-
nale.

Für die beiden anderen Herrenteams war schon im Viertelfinale Schluss. Die
Mannschaft um Detlef Korthaneberg verlor unglücklich gegen den SV Union Loh-
ne und das zweite Team um Maike Dehmer musste sich der Spvgg Brandlecht-
Hestrup geschlagen geben.
Bei den Jugendlichen fegte das Team um Hendrik Tirrel den TuS Neuenhaus im
Viertelfinale mit 5 : 0 Punkten aus die Halle. Im Halbfinale trifft man auf den ASC
Grün-Weiß Wilsum.
Die beiden Gildehauser Schülerteams dominieren ihre Pokalklasse. Die erste
Mannschaft, die in der Aufstellung Nele Wichert, Julian Sudermann und Tom
Meendermann den SC Union Emlichheim besiegte muss im Halbfinale gegen die
zweite Gildehauser Mannschaft antreten. Diese besiegten in der Aufstellung Jari
Morsman,Vu Duong und Marvin Wilmsmeyer das Team vom ASC Grün Weiß Wil-
sum im Viertelfinale.

Meisterschaftsbetrieb

In der noch laufenden Spielzeit ist die Tischtennisabteilung mit insgesamt drei
Senioren- und fünf Nachwuchsmannschaften auf Punktejagd.

Das erste Herrenteam spielt wie auch schon in der letzten Spielzeit wieder in der
Kreisliga. Nach der letztjährigen Vizemeisterschaft befindet sich das Team um
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Uwe Voort wieder
im oberen Tabellen-
drittel. Erfreulich ist,
dass die krankheits-
bedingten Ausfälle
durch die starken
Nachwuchsspieler
Hendrik Tirrel, Tom
Meendermann und
Jan Schößler kom-
pensiert werden
konnten.
(Bild lrechts: Hen-
drik Tirrel)

Die beiden anderen
Herrenteams spielen
in der 1. Kreisklasse.
Das zweite Herren-
team steht überra-
schend auf den vier-
ten Tabellenplatz. Neben den Stammspielern Detlef Korthaneberg, Helmut Meen-
dermann, Monja Meendermann, Jürgen Tepper, Guido Plegge und Maike Dehmer
konnten mit Hendrik Tirrel,Tom Meendermann, Nele Wichert, Jan Schößler, Juli-
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an Sudermann, Pascal Niehaus und Vu Duong talentierte Schüler und Jugendliche
eingesetzt werden.

Tom Meendermann

Das dritte Herrenteam konnte ihre guten Trainingsleistungen noch nicht in zähl-
bares umsetzen.Trotz einer guten kämpferischen Einstellung steht das Team um
Kapitän Reinhard Kroll auf den letzten Tabellenplatz.

Reinhard Kroll
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Das Jugendteam, das in der Aufstellung Hendrik Tirrel,Tom Meendermann, Nele
Wichert. Hendrik Beckmann und Pascal Niehaus spielt, ist in der Jugend Bezirks-
klasse auf den vierten Rang.
Das erste Schülerteam spielt in der höchsten Schülerklasse des Niedersächsi-
schen Tischtennisverbandes. Als Aufsteiger hatte man sich in dieser Spielklasse
nicht viel ausgerechnet. Umso erfreulicher das der TuS in der Klasse einen guten
vierten Platz inne hat. Hier zeigt sich, dass die ausgezeichnete Nachwuchsarbeit
von Herbert Hoolt ihre ersten Früchte trägt.Die Spieler Jan Schößler, Julian Suder-
mann, Vu Duong und Marvin Wilmsmeyer zeigten in den Meisterschaftsspielen
tollen Sport und begeisterten durch ihren Siegeswillen.
Das zweite Schülerteam konnte in dieser Saison nur selten in Bestaufstellung
antreten. Das Team um Zoe Korthaneberg muss die Hinserie abhaken und in der
Rückserie erneut versuchen Punkte zu sammeln.
In der Schüler B Kreisliga spielen zwei Teams vom TuS. Das erste Team um Elin
Fröbel steht ungeschlagen auf den ersten Tabellenplatz.Das Team stellt mit Niklas
Brinkmann und Elin Fröbel die erfolgreichsten Spieler/innen der Klasse. Beide
sind noch ungeschlagen. Ferner konnten sich Fleur Morsman und Jürrien op de
Weegh zwei weitere Aktive in die Bestenliste eintragen.

Das zweite Schülerteam steht überraschend auf den fünften Tabellenplatz. Das
mit Abstand jüngste Schülerteam der Klasse konnte in ihrer ersten Meister-
schaftssaison schon achtbare Ergebnisse erzielen. Mit David Plegge, Noah
Rüschen und Robert de Nys haben die Gildehauser wieder drei hoffnungsvolle
Talente.
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Stadtmeisterschaften in Gildehaus

Vom 02.01 – 04.01. richtet die Tischtennisabteilung des TuS die  Stadtmeister-
schaften in Gildehaus aus. Eingeladen sind hierzu alle Tischtennisinteressierten
aus Bad Bentheim und Gildehaus.

Bei diesem Turnier sind auch Hobbyspieler herzlich willkommen. In der am Frei-
tag ausgetragenen Doppelkonkurrenz werden die Paarungen gelost, so dass alle
Teilnehmer die gleichen Siegchancen haben.

In den Nachwuchsklassen wird in verschiedenen Altersklassen gespielt.
Anmeldungen sind 30 Minuten vor Turnierklassen beginn oder per Mail möglich.

Ausschreibung 
Stadtmeisterschaften Tischtennis

Die diesjährigen Stadtmeisterschaften 
finden vom

02.01.2015 – 04.01.2015 

in Gildehaus statt. Gespielt wird in insgesamt sechs unterschiedlichen Turnier-
klassen.

FFrreeiittaagg  0022..0011..22001155 1199::0000  UUhhrr ggeemmiisscchhtteess  DDooppppeell

(die Paarungen werden ausgelost; spielberechtigt sind alle die Tischtennis spielen
möchten)

SSoonnnnttaagg  0044..0011..22001155 1100::0000  UUhhrr SScchhüülleerr//iinnnneenn  BB

(spielberechtigt sind alle Schüler, die in der Schüler B Kreisliga gemeldet sind,
sowie Schüler/innen die noch nicht in einer Mannschaft spielen; bei genügend
Teilnehmern wird eine Jungen und Mädchenkonkurrenz ausgetragen)

SSoonnnnttaagg  0044..0011..22001155 1122::0000  UUhhrr JJuuggeenndd  

(spielberechtigt sind alle Jugendlichen und Schüler/innen A + B)

SSaammssttaagg  0033..0011..22001155  1100::0000  UUhhrr  SScchhüülleerr  AA

(spielberechtigt sind alle Schüler A und Schüler/innen B)
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SSaammssttaagg  0033..0011..22001155  1144::0000  UUhhrr  HHeerrrreenn  

(spielberechtigt sind alle Senioren, Jugendlichen und Schüler A Spieler, sollten
genügend Hobbyspieler vor Ort sein, wird ein eine Herren B Klasse ausgespielt.)

In allen Turnierklassen ist eine Voranmeldung 30 Minuten vor Beginn erforder-
lich. Anmeldungen werden auch per Mail unter H.Hoolt@web.de und kortis-
sohn@aol.com entgegen genommen.

Minimeisterschaften in Gildehaus

Wie auch schon in den vergangenen Jahren richtet die Tischtennisabteilung des
TuS die die Minimeisterschaften 2014/2015 aus. Es geht vor allem um den Spaß
am Spiel. Hierbei sind die Kleinsten in Gildehaus zumindest einen Tag lang die
Größten. Der Name mag „klein“ klingen, ist aber in Wirklichkeit groß, denn die
mini – Meisterschaften sind die erfolgreichste Nachwuchswerbeaktion im  deut-
schen Sport. Seit 1983 haben knapp 1,4 Millionen Kinder in Deutschland daran
teilgenommen. Bundesweit wird die Aktion von der Tischtennisfirma JOOLA und
dem Versicherungskonzern ARAG unterstützt. In Gildehaus wird der Entscheid
darüber hinaus von der Volksbank gefördert.

Weitere Infos siehe Turnierausschreibung
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VVeerraannssttaalltteerr:: TuS Gildehaus/Tischtennisabteilung
Ort: Alte Turnhalle in Gildehaus an der GHS

Neuer Weg 8 – 10 in Gildehaus
TTeerrmmiinn:: SSoonnnnttaagg,,  2255..0011..22001155
BBeeggiinnnn:: 1100::0000  UUhhrr
Teilnahme: Alle Kinder im Alter bis zu 12 Jahren. Es dürfen 

nur Kinder teilnehmen, die noch nie am 
offiziellen Spielbetrieb teilgenommen haben. Die 
Teilnehme ist kostenlos und ohne jede 
Verpflichtung.

Klasseneinteilung: Mädchen und Jungen getrennt in drei 
Altersstufen

Altersstufen: 8-jährige und jüngere Stichtag ab 01.01.2006
9-/10 jährige Stichtag ab 01.01.2004
11-/12 jährige Stichtag ab 01.01.2002

TT-Schläger: Werden bei Bedarf gestellt

Verpflegung: Kantine vorhanden; Getränke und Speisen sind 
für die Teilnehmer kostenlos

Preise: Urkunden und Siegerpreise
50,00 € für die Klassenkasse der Schulklasse mit 
den meisten Startern

Informationen: Detlef Korthaneberg kortissohn@aol.com
Herbert Hoolt h.hoolt@web.de
Homepage TuS Gildehaus · www.tusgildehaus.de
Tischtennisabteilung

Trainerscheine

Mit Monja Meendermann, Maike Dehmer, Nele Wichert, Pascal Niehaus und Tom
Meendermann nahmen gleich fünf Gildehauser an den Basis C-Trainerlehrgang in
Osnabrück mit Erfolg teil.

Bei dem drei tägigen Seminar wurde eine grundlegende Einführung in die Trai-
ningsarbeit vermittelt. Neben Regelkunde, Schlagtechniken, Balleimer Zuspiel,
rechtliche Grundlagen wurde die Arbeit mit Tischtennis Anfängern vermittelt.Alle
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fünf schlossen die Ausbildung erfolgreich ab und erhielten das Co-Trainer Zertifi-
kat.

TuS Gildehaus sehr erfolgreich bei den
diesjährigen Kreismeisterschaften im Tischtennis

Der TuS Gildehaus konnte bei den diesjährigen Kreismeisterschaften im Nach-
wuchsbereich glänzen. Neben guten Platzierungen und insgesamt sechs Kreis-
meistertiteln konnte man in den Vereinswertungen erfolge verbuchen.

Bei den Hartbat Meisterschaften  konnte das Doppel Heinz-Gerd Kokkelink/Chri-
stian Reinicke (SC Union Emlichheim) sich den Titel vor Dieter Zinn/Hilmar Hein-
richmeyer (Vorwärts Nordhorn) und Detlef Korthaneberg/Reinhold Nüsse
(Spvgg Brandlecht Hestrup) sichern.
In der Herren III Klasse musste sich Detlef Korthaneberg im Finale seinen ehe-
maligen Mannschaftskollegen Bernd Michaelis geschlagen geben. Im Doppel
erreichten beide zusammen den vierten Rang.
Bei den Damen unterlag das Duo Maike Dehmer/Monja Meendermann im Finale
und wurde Vize Kreismeister.
In der Mixed – Klasse konnte Monja Meendermann an der Seite von Markus Olde-
kamp (Spvgg Brandlecht Hestrup) ebenfalls den Einzug ins Finale. Hier unterla-
gen sie dem Duo Töller/Schipper.
Im Nachwuchsbereich konnte die Gildehauser überzeugen. Im Jugendbereich
schafften Tom Meendermann und Jan Schößler überraschend den Einzug ins Vier-
telfinale. Hier unterlagen sie den Finalisten aus Brandlecht und Wilsum. Hendrik
Tirrel schaffte an der Seite von Timo Hesselink den Einzug ins Halbfinale der Dop-
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pelkonkurrenz. Hier unterlagen sie und erzielten einen guten 3. Platz.
In der Schüler  A Klasse gab es eine Überraschung. Der Gildehauser Tom Meen-
dermann setzte sich in der Gruppenphase eindrucksvoll durch und konnte im
Halbfinale den favorisierten Alexander Liedtke (Spvgg Brandlecht Hestrup)
knapp mit 3 : 2 Sätzen besiegen. Im anschließenden Finale unterlag er gegen
einen sehr gut aufgelegten Mario Gysbers (ASC Grün-Weiß 49 Wilsum).
Im Doppel konnten sich mit Vu Duong, Marvin Wilmsmeyer, Jan Schößler und
Tom Meendermann gleich vier Spieler für das Halbfinale qualifizieren.Während
Vu und Marvin verloren schafften Tom und Jan mit einem knappen Sieg den Ein-
zug ins Finale.Hier trafen sie auf das Wilsumer Doppel Eeldert/Gysbers.Trotz gut-
em Spiels verloren die Gildehauser und wurden Vize Kreismeister.
Die Schüler B Klasse wurde von den Spielern des TuS domminiert. Neuer Kreis-
meister wurde Julian Sudermann, der die Turnierklasse ohne Satzverlust für sich
entscheiden konnte. Den dritten Platz konnte sich Gijs Niewzwaag erspielen, der
lediglich gegen den Zweitplatzierten Tobias Trüün (Hoogsteder SV) ein Spiel ver-
lor.
Im Doppel wurde das Duo Sudermann/Niewzaag ungeschlagen Kreismeister.Das
zweite Gildehauser Doppel Brinkmann/Lebas erzielte den dritten Rang.
Bei den Schülern C gingen alle Titel an den TuS. Die Jungenklasse konnte der
Kreisranglisten erste Jari Morsmann eindrucksvoll gewinnen.Hier belegten David
Plegge den dritten und Noah Rüschen den vierten Platz. Im Doppel zeigten Mors-
mann/Rüschen ihr Können und konnten ebenfalls Kreismeister werden.
Bei den Mädchen nichts Neues.Wie auch schon bei der Kreisrangliste bewies Zoe
Korthaneberg ihr Können und konnte die Turnierklasse ungeschlagen gewinnen.
Sie verwies Danielle von der Tol (Hoogsteder SV) und ihre Mannschaftskollegin
Fleur Morsman  auf die Plätze.
In der Gesamtwertung konnte sich der TuS Gildehaus auf Platz 2 in der Nach-
wuchswertung platzieren, die der Hoogsteder SV hauchdünn für sich entschei-
den konnte. In der Wertung der meisten Teilnehmer belegten die Gildehauser den
ersten Platz.

Ohne Fleiß keinen Preis

TTrraaiinniinnggsszzeeiitteenn  ddeess  TTuuSS  GGiillddeehhaauuss

Dienstag 18:30 Uhr – 20:00 Uhr Nachwuchstraining
19:30 Uhr – 22:00 Uhr Seniorentraining

Donnerstag 15:00 Uhr – 16:30 Uhr Nachwuchstraining
18:15 Uhr – 20:00 Uhr Nachwuchstraining
20:00 Uhr – 22:00 Uhr Seniorentraining
(nach Absprache)
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Freitag 18:00 Uhr – 20:00 Uhr offenes Training
20:00 Uhr – 22:00 Uhr Seniorentraining

Samstag 10:00 Uhr – 12:00 Uhr Minitraining

Am Samstag und Sonntag finden unregelmäßig Lehrgänge und Meisterschafts-
spiele statt.

Hobbytraining:

unter den Trainingszeiten als „offenes Training“ aufgeführt steht die Halle freitags
zwischen 18:00 und 20:00 Uhr (häufig auch länger) allen TT-Begeisterten zur Ver-
fügung.Hier haben vor allem Hobbyspieler/innen,die nur so aus Spaß mal auf die
kleine weiße Kugel eindreschen wollen, ihre Plattform. Aber auch beim Spiel
gegen die anwesenden Aktiven kann man viel lernen und  sein „Handicap“ ver-
bessern.

Teilnehmen kann jeder, auch Nichtmitglieder haben ein paar Trainings-abende
lang Gelegenheit zum testen. Sportkleidung solltet ihr mitbringen, Leihschläger
stehen für den Anfang in ausreichender Zahl bereit.

Fragen (?) beantworte ich gerne (Tel.:6607) oder noch besser freitags in der alten
Turnhalle, Eingang Schulstraße, gleich zum Schläger greifen.

Wir sehen uns? Heinz-Gerd Kokkelink 

Termine:

20.12.2014: Weihnachtsessen, 19:30 Uhr in der Villa Kunterbunt
26.12.2014: 14:00 bis 16:00 leichtes TT-Turnier,

Modus hängt von der Teilnehmerzahl ab
28.02.2015: Kloatscheeten; 14:00 Uhr an der Ostmühle
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KKKK aaaa rrrr aaaa tttt eeee
Ralf Witten, Tel.: 8365 °°° Thorsten Dirks, Tel.: 05923/3883

EGKF Karate Europameisterschaften in Heilbronn

Die Karate Europameisterschaften der Stilrichtung Goju Ryu des Verbandes EGKF
wurden vom 05.09. bis 07.09.2014 in Heilbronn durchgeführt. Eigentlich hätten
diese Meisterschaften in Odessa / Ukraine stattfinden sollen. Jedoch wurden die
Wettkämpfe aufgrund der politischen Situation neu vergeben. Rund 400 Athleten
aus über 20 Nationen haben am Turnier teilgenommen.

Das Deutsche Bundesteam Goju Ryu war mit ca. 50 Athleten am Start.
Die Team - Trainer Thomas Richter, Michael Hoffmann und Ludger Niemann hat-

ten noch am vergangenen Wochenende die Sportler im Rahmen eines Kadertrai-
nings in Schifferstadt auf den Event eingestimmt.
Nach den drei Wettkampftagen konnte ein ausgezeichneter Erfolg verzeichnet
werden.

Insgesamt 18 erste Plätze, 15 zweite und 16 dritte Platzierungen konnte das Bun-
desteam abschließend für sich verbuchen.Thorsten Dirks von der KSG Bad Bent-
heim - Gildehaus errang den 1. Platz Masterclass Kata Individual Male Ü 45.
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Gründung KarateSportGemeinschaft KSG Grafschaft Bentheim

Seit 2005 besteht die KarateSportGemeinschaft KSG Bad Bentheim – Gildehaus.
Dieser Zusammenschluß fußt auf den Karateabteilungen der Vereine SV Bad Bent-
heim und TuS Gildehaus. Später wurden weitere Karateabteilungen in den Verei-
nen des SSV Ohne und des TSV Georgsdorf gegründet.

In 2014 wurden Gespräche mit den Vorständen der einzelnen Vereine zwecks
Gründung der neuen Interessengemeinschaft „KSG Grafschaft Bentheim“
geführt. Ende Oktober konnten die Gespräche erfolgreich abgeschlossen werden
und der Gründung der erweiterten „KSG“ stand nichts mehr im Wege.
Diese neue Interessengemeinschaft wird gemeinsam sowohl das traditionelle
Karate als auch das Sportkarate pflegen und trainieren. Die Trainer der KSG wer-
den an den verschiedenen Standorten der KSG in Bad Bentheim,Gildehaus,Ohne
und Georgsdorf tätig sein.Die KSG und deren Vereine sind Mitglied im Deutschen
Karate Verband, dem einzigen offiziellen Fachverband für Karate in Deutschland,
welcher vom Deutschen Olympischen Sportbund anerkannt ist. Alle in diesem
Verband abgelegten Kyu- und DAN – Prüfungen sind international anerkannt, da
der DKV Mitglied in der World Karate Federation (WKF) ist.Die Prüfer in der KSG
verfügen über die notwendigen Lizenzen, um diese Prüfungen abnehmen zu dür-
fen. Die Trainer der KSG sind sehr gut karatespezifisch als auch fachübergreifend
ausgebildet und Lizenzinhaber der A-,B- und C – Trainerlizenzen des DKV und
DOSB.

Weiterhin haben einige Trainer eine besondere Ausbildung zum Karatelehrer an
der Deutschen DAN Akademie absolviert, in welcher viele Aspekte von weiteren
Kampfkünsten vermittelt wird. Die KSG hält durch ihre Trainer weiterhin SV –
Lizenzen und des Sound Karate.

Die Karateka der früheren KSG sind seit längerer Zeit national und international
erfolgreich. 6 Karateka sind Mitglied im Landeskader des Karate Verband Nieder-
sachsen, 1 Karateka ist Mitglied im Landeskader NRW und 3 Sportler sind Mit-
glied des Bundesteams Goju Ryu im DKV.Dieser Erfolg soll jetzt im gemeinsamen
Nachwuchs fortgeführt werden. Dementsprechend werden in den einzelnen
Standorten Stützpunkttrainings durchgeführt, um den Nachwuchs speziell zu för-
dern. Die KSG - Sportler werden zukünftig als Team an den Turnieren teilnehmen
und u,a,Mannschaften in den Disziplinen Kata und Kumite bilden.Ziel ist es,wei-
tere junge Karateka über den Talentkader an den Landeskader heranzuführen.

Weiterhin werden zentral DAN – Prüfungsvorbereitungen angeboten, um die
Karateka fundamentiert auf die Schwarzgurtprüfung vorzubereiten.
Somit bietet die neue KSG viele Vorteile für alle Karateka, um ein abwechslungs-
reiches Training und eine sehr gute Karateausbildung zu erhalten.
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DIE PHYSIOTHERAPIE Lerch
Was dürfen wir für Sie tun?

Pilates-Training, Nordic Walking, Krankengymnastik, Massagen, Manuelle Lymph-
drainagen, Moor- und Fangopackungen, Elektrotherapie, Traktion, Hausbesuche

Mühlenstraße 10 · 48455 Bad Bentheim - Gildehaus
Telefon: 05924 - 2994167

KSG Bad Bentheim – Gildehaus durch VGH unterstützt

Die langfristigen und nachhaltigen Erfolge der KarateSportGemeinschaft KSG
haben sich ausgezahlt. Mittlerweile sind 6 Karateka im Landeskader Niedersach-
sen,1 Karateka in der Kata Mannschaft Landeskader NRW und 3 Karateka im Bun-
desteam Goju Ryu des DKV vertreten. Diese Kontinunität, welche durch vorbild-
liches Training und sportliche individuelle Orientierung und Förderung in unse-
rem Dojo vermittelt wird, wurde heute wieder belohnt.

Die VGH unterstützt die KSG bei Ihren zukünftigen sportlichen Aktivitäten. Jens-
Uwe Hesping / VGH Schüttorf überreichte den Athleten des KSG Wettkampfka-
ders und den Trainern neue Trainingsjacken.Die KSG Bad Bentheim bedankt sich

recht herzlich für das Engagement der VGH und bei Jens Uwe Hesping.Wir freu-
en uns auf die weitere Zusammenarbeit.
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KSG Grafschaft-Bentheim erhält Zuschlag für Großveranstaltung in 2015

Der Karatesportgemeinschaft wurde die Ausrichtung des Intl. Deutschen Goju
Ryu Cup in 2015 zugsprochen.

Von Seiten der Stadt Schüttorf haben die Karateka die Zusage für die Vechtehall-
te bereits erhalten. Somit kann das Turnier am 13.06.2015, wie von Seiten des
GKD gewünscht ,durchgeführt werden.

Die Turnierorganisation wird von den Dojos „SSV Ohne, SV Bad Bentheim, TuS
Gildehaus und TSV Georgsdorf“ durchgeführt.

Anbei senden wir einige Impressionen vom GR Cup 2013 in Schüttorf.
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Thorsten Dirks 5. DAN im Karate Do absolviert

Im Rahmen der Karate - Weltmeisterschaften
der Senioren wurde ein dreitägiger Milleni-
umslehrgang mit 80 Trainern und absch-
ließend 

Kyu- und DAN Prüfungen angeboten. Zusam-
men mit seinem Partner Torsten Röger hatte
sich Thorsten Dirks für die DAN Prüfung in
Bremen vorbereitet. An der Prüfung nahm
auch einer der Trainer von Thorsten – Günther
Woltering (2. V.l. im Bild) aus dem TuS St.
Arnold zum 7. DAN – teil.
Bei ihm begann er das Karatetraining vor ca.
28 Jahren. Thorsten selbst trat zur Prüfung
zum 5. DAN an. Nach den im Prüfungspro-
gramm enthaltenen Grundübungen im Vor-
wärtsgehen (Kihon Ido), dem Formenlauf
(Kata) und die Erklärung aller Techniken der
Kata mit dem Partner, den Partnerübungen
(Angriff und Abwehrkomobinationen) und der Selbstverteidigung aus unter-
schiedlichsten Angriffsrichtungen konnte Thorsten das DAN – Diplom in Emp-
fang nehmen. Die Prüfer waren Roland Hantzschke (8, DAN, Ehrenpräsident des
DKV), Ulrich Heckhuis (7. DAN, Vizepräsident des KV und Mitglied der Bunde-
sprüfungskommission) und Klaus Fingerle (7. DAN Bundesstilrichtungsreferent
und ebenfalls Mitglied der Bundesprüfungskommission).

(Thorsten Dirks, zweiter von rechts)
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Heils "Hein" wurde 80 Jahre
Am 29.09.2014 beging Heinrich Heils,
fast besser bekannt als Heils „Hein“, sei-
nen 80. Geburtstag bei guter Gesund-
heit . Diese erlaubt es ihm, noch zwei-
bis dreimal in der Woche auf dem Bou-
leplatz zu stehen und sich als ältester
Aktiver der Abteilung, vermutlich sogar
des ganzen Vereins, mit den jüngeren zu messen, oftmals sehr erfolgreich
Seit Gründung der Abteilung vor nunmehr acht Jahren ist „Hein“ mit Leib und

Seele dabei und war bis auf
den heutigen Tag eine wich-
tige Stütze der 1. Mann-
schaft, mit der er alle Höhen
und leider auch Tiefen der
jüngsten Saison durchlaufen
hat.
Dieser Einsatz ist angesichts
seines Alters nicht selbstver-
ständlich, passt aber zu ihm,
der zuvor über Jahrzehnte
als Schiedsrichter im Fuß-
ball Uneigennützigkeit und
Einsatz für seinen Verein,
den TuS Gildehaus, unter
Beweis gestellt hat.
Neben seiner bemerkens-
werten sportlichen Leistung
war er auch immer bereit,
andere Aufgaben  zu über-
nehmen.Manche Stunde hat
er in den letzten Jahren mit
Reparatur- und Pflegearbei-
ten zugebracht, wofür der

tadellose Zustand unserer Bouleanlage Zeugnis ablegt. Aber selbstverständlich
kümmert er sich nicht nur um die Bouleplätze, sondern gehört schon viel länger

BBBB oooo uuuu llll eeee
Karl-August Kring, Tel. 783217
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auch zur „Rentnerband“, die sich regelmäßig um das Romberggelände kümmert.
Es entspricht seinem Naturell, dass er all dieses ohne viel Aufhebens von seiner
Person erledigt.Wenn andere sich freuen, ist er zufrieden.
Die Bouleabteilung gratuliert ganz herzlich zum runden Geburtstag und
wünscht ihrem Boulefreund noch viele gesunde Jahre im Kreise seiner Familie
und Sportkameraden.Vor allem möchte man noch etliche spannende Spiele mit
und gegen ihn erleben.

TuS- Mannschaft verpasst Minimalziel

Wie die Meisterschaftssaison 2014 in der Kreisliga begonnen hatte, so endete sie
auch, nämlich mit viel Pech für die Gildehauser Mannschaft.

Auch der letzte Spieltag mit drei Vereinsbegegnungen gegen Vorwärts Nordhorn,
NINO- Nordhorn und SV Bad Bentheim brachte nicht die erhoffte Erlösung vom
Abstiegsgespenst, sondern statt dessen die bittere Wahrheit:

Der TuS Gildehaus muss in der kommenden Saison 2015 den Weg in die 1. Kreis-
klasse antreten. Damit ist eine achtjährige Zugehörigkeit zur höchsten Spielklas-
se auf Kreisebene zu Ende gegangen, in der die unterschiedlichsten Ergebnisse
heraus kamen, von einem zweiten Platz bis hin zu einem neunten Platz im Vor-
jahr, wo sich bereits ein Negativtrend abzeichnete. Es wäre billig, das unerfreuli-
che Ergebnis dieses Jahres allein auf Pech  zurückzuführen.Auch taktische Fehler,
technische Unzulänglichkeiten und zunehmend stärkere Gegner müssen als Ursa-
chen genannt werden. Zu viele Vereinsbegegnungen gingen mit dem knappsten
aller Ergebnisse, nämlich mit zwei zu drei Punkten zu Ungunsten der Gildehau-
ser aus, und vor allem die einzelnen Spiele endeten häufig mit zwölf zu dreizehn
Punkten, sodass man zwar oft ein durchaus  ebenbürtiger Gegner gewesen, aber
trotzdem der Unterlegene war.
Auch der letzte, entscheidende Spieltag mit seinen drei Begegnungen reihte sich
nahtlos ein in dieses Szenario. Von der Papierform her hatte man es  nicht mit
unschlagbaren Gegnern zu tun, und die Hoffnung auf den Klassenerhalt bestand
zu Recht. Zunächst schien sie sich auch zu erfüllen, als Vorwärts Nordhorn nach
zähem, aber erfolgreichem Kampf mit 4:1 bezwungen werden konnte. Dieser
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zweite Punkt in der Gesamtbilanz reichte zwar noch nicht, war aber zumindest
ein guter Auftakt für die Aufholjagd in letzter Minute.Als nächstes wollte man sich
NINO- Nordhorn in den Weg stellen. Dieses Vorhaben scheiterte kläglich.Auf sei-
nen eigenen Plätzen, ungewohnt glatt und mit einem starken Gefälle versehen,
war dieser Gegner nicht zu bezwingen.Bevor die Gildehauser sich an die Bahnen
gewöhnt hatten, waren die entscheidenden Partien bereits verloren und somit
eine weitere Gelegenheit zu punkten verpasst. Diese Niederlage war zwar bitter,
hatte aber zumindest eine nachvollziehbare Erklärung.
Die letzte Chance im Kampf um die weitere Klassenzugehörigkeit bestand nun
in der Auseinandersetzung mit dem Lokalrivalen SV Bad Bentheim, einem
bekannt schweren, aber auch nicht unbesiegbaren Gegner, der in der Vergangen-
heit durchaus schon das eine oder andere Mal bezwungen werden konnte. Eine
der beiden anfänglichen  Tripletten ( Lammering/ Lemberg/ Oehler) wurde
gewonnen, womit der Kampf nach der ersten Runde noch offen war.Wer würde
zwei der drei Doubletten und damit die Gesamtbegegnung für sich entscheiden?

Wallasch / Weßling trafen in ihrem Spiel auf die wohl stärkste Bentheimer Beset-
zung und verloren nach guter Gegenwehr, aber bei weitem nicht so deutlich wie
befürchtet. Die Erwartungen ruhten nun auf den beiden anderen Paarungen. Loh-
mann/ Lammering – eine neu zusammengestellte Mannschaft – erfüllten ihre Auf-
gabe mit Bravour und sicherten einen wichtigen Spielpunkt. Wenn Lemberg/
Oehler ein Sieg gelingen sollte, wäre die Begegnung gegen den SV Bad Bentheim
gewonnen  und damit sicher gestellt,dass der TuS unter drei punktgleichen Mann-
schaften auf Grund des günstigeren Kugelverhältnisses am besten abschneiden
und somit in der Liga bleiben würde.
Die Gildehauser Paarung konnten das Spiel über eine weite Strecke offen gestal-
ten, zeitweilig sogar Vorteile für sich verbuchen. Ein Erfolg war zu diesem Zeit-
punkt zumindest  nicht ausgeschlossen. Es schien sogar ein wichtiger Schritt
dahin getan, als in der Endphase des Spiels vier Kugeln der Bentheimer Paarung
weit über ihr Ziel hinaus ins hintere Feld durchliefen und dort liegen blieben,
während die beste Gildehauser Kugel dicht am Schweinchen lag. Dann geschah
fast Unglaubliches: Eine Bentheimer Kugel, ungenau geschossen, verfehlte ihr
beabsichtigtes Ziel und nahm statt dessen das Schweinchen mit ins hintere Feld,
wo dieses zwischen den vier ursprünglich „toten“ Kugeln liegen blieb. Zusam-
men mit der Schießkugel waren damit fünf Punkte für die Bad Bentheimer Mann-
schaft entstanden, welche die Gildehauser Niederlage besiegelten.

Bitterer konnte es nicht kommen. Einer zumindest ebenbürtigen Leistung der
TuSler blieb die verdiente Belohnung durch ein positives Ergebnis versagt. Damit
stand der Abstieg fest.
Eine „verkorkste“ Saison hatte ihren entsprechenden Abschluss gefunden. Nun
wird die Aufgabe darin bestehen, so schnell wie möglich wieder die Rückkehr in
die Kreisliga zu schaffen. Das ist aber bekanntlich nicht so leicht. Viele gute
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nachrückende Mannschaften mel-
den ihre Ansprüche an und werden
es den Gildehausern schwer
machen.

In der Mannschaft waren im Laufe
der Saison eingesetzt: Günter Lam-
mering, Arno Lemberg, Ernst- Die-
ter Oehler, Friedhelm Lohmann,
Heinrich Heils, Bernd Katurbe,
Bernd Weßling, Fritz Wallasch,Her-
mann Krabbe, Berthold Weinberg,
Gerd Tangenberg,

Auch 2. Mannschaft blieb
unter ihren Möglichkeiten

Die Zweitvertretung des TuS fand
wie die 1. Mannschaft über die
gesamte Saison nicht zu ihrer Bestform und musste sich mit einem Platz im hin-
teren Feld der 2. Kreisklasse begnügen.Trotz unerfreulicher Niederlagen in den
Vereinsbegegnungen konnte die Mannschaft jedoch unbeschwert aufspielen, da
ein Abstieg in dieser Klasse nicht möglich ist.
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Man konnte zumindest  Erfahrungen sammeln, die man hoffentlich gewinnbrin-
gend in der nächsten Saison verwerten kann.Alle Beteiligten erwarten dann mehr
Erfolg.

In der 2. Mannschaft wurden eingesetzt:
Heinz Elfers, Hermann Krabbe, Gerd- Friedrich de Leve, Paul Pophal, Herbert
Ramaker, Gerd Tangenberg, Fritz Wallasch, Günter Danzinger, Clemens Garwels,
Bernd Weßling.

Grillabend - geselliger  Höhepunkt des Sommers

Kein Sommer ohne Grillabend, so auch dieses Jahr. Bis auf eine Ausnahme waren
alle Aktiven der Einladung zur diesjährigen Grillfete am 4.September 2014 gefolgt
und hatten dies nicht zu bereuen.Wie sich zeigte, kann nämlich auch ein Abend
ohne Boulespiele seinen Reiz haben. Intensive, oft  lustige Gespräche, für die
sonst die Zeit fehlt, leckere Grillwürstchen und natürlich einige Flaschen Bier als
Zungenlöser halfen recht bald über entsprechende Entzugserscheinungen hin-
weg.

Besonders freuten sich an diesem Abend die Teilnehmer über die Anwesenheit
von Werner Ketzer, der auf Grund seiner Krankheit sonst nicht mehr am regel-
mäßigen Spielbetrieb teilnehmen kann. Die Abteilung nutzte seine Anwesenheit,
ihm nachträglich zum 80. Geburtstag zu gratulieren, den er am 2. Juni 2014 bege-
hen konnte, und ihm dazu ein „flüssiges Geschenk“ zu überreichen. Vor allem
aber wünschte man ihm baldige Genesung, damit er vielleicht doch noch einmal
den Weg zurück auf die Boulebahn finden kann.

(Ehepaar Ketzer zu Gast beim Grillen)
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Die zunehmend gute Stimmung  hinderte so manchen Teilnehmer daran, noch
am selben Tage den Heimweg anzutreten, sodass man erst  am  frühen Morgen
des nächsten Tages auseinander ging.
Dieses schöne Gemeinschaftserlebnis war nicht zuletzt Heinz Elfers und Heinz
Höötmann zu verdanken, in deren Händen die Organisation dieses Abends  lag.

Besuch bei Vorwärts Gronau am Drilandsee am 25. September 2014

Bereits zum vierten Male trafen sich die Gildehauser Bouler mit denen der Tradi-
tionsgemeinschaft von Vorwärts Gronau, zum zweiten Male davon auf deren
schöner Anlage am Drilandsee.
Wie schon im Vorjahr war das sportliche Kräftemessen eher nebensächlich.Wich-
tiger war das Gemeinschaftserlebnis, das bereits mit der Radfahrt durch das Gil-
dehauser Venn einen sehr schönen Auftakt fand. Da sich auch das Wetter  an die-
sem Nachmittag von seiner guten Seite zeigte, traf man pünktlich am Ziel ein, wo
die Gronauer Gastgeber warteten.Nach freundlicher Begrüßung durch Siegfried
Bajorath konnten sich alle Teilnehmer bereits bei einer Tasse Kaffeee erholen und
danach gut gestärkt in die Boulespiele einsteigen.Auf Grund der sehr speziellen
Plätze und natürlich starker Gronauer Gegner wechselte der Erfolg: Mal waren es

(Startklar zu einem schönen Nachmittag)

die Gäste,mal die Gastgeber,die den Sieg davon trugen.Niemand wusste am Ende
so recht zu sagen,wer denn nun der Gesamtsieger des Nachmittags gewesen war.
Das war auch unwichtig, weil sich angesichts der guten Unterhaltung jedermann



97

an diesem Nachmittag als Gewinner fühlen durfte.

Der Nachmittag endete so harmonisch,wie er begonnen hatte.Eine Einladung zu
Grillwürstchen und der einen oder anderen Flasche Bier nahmen die Gildehau-
ser gerne an, bevor sie sich gegen Abend auf den Heimweg machten, nicht ohne
eine Einladung zum Gegenbesuch auszusprechen, der im Winter in der Boule-
scheune am Romberg stattfinden soll.

(Gäste und Gastgeber in geselliger Runde)
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Wir wünschen allen ein schönes Weihnachtsfest,
einen guten Rutsch und ein

gesundes und erfolgreiches neues Jahr.

Unser besonderer Dank am Ende dieses Jahres
gilt wieder allen Mitarbeitern, Freunden

und Gönnern des TuS Gildehaus.

Der Vorstand des TuS Gildehaus
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Grafschafter
Volksbank eG

Immer fair spielen.
Solidarität, Fairness, Nachhaltigkeit, Partnerschaftlichkeit
– Diese Werte der genossenschaftlichen Idee sind Grundlage unseres
Alltags. Und natürlich auch unserer Arbeit. Denn sie helfen uns dabei,
Sie in allen Belangen fair und partnerschaftlich zu unterstützen.
Sprechen Sie mit Ihrem Berater, rufen Sie an (05924 908-0) oder
gehen Sie online: www.grafschafter-volksbank.de.

Das Team des Geschäftsstelle Gildehaus (von links): Markus Nischik, Marius Pohl,
Susanne Welmer, Jan Raufeiser, Anne Ems, Thomas Hiddemann, Alexandra Schmitz,
Jürgen Brameier, Petra Kolk, Frauke Lamann, Lars Hendricks, Barbara Tijans

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

www.grafschafter-volksbank.de




